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gie parlamentariſche Ohnmacht von

Induſtrie und Handel
Von einem Parlamentarier

In der letzten Ausſchußſitzung des deutſchen Handels
tages iſt die alte Klage wieder hervorgetreten und ein
gehend behandelt worden daß Jnduſtrie und Handel nicht
denjenigen Einfluß auf Regierung und Geſetzgebung in
Deutſchland haben der ihnen nach ihrer Stellung im deut
chen Wirtſchaftsleben von Rechts wegen zukommt Früher

wandte man ſich bei ſolchen Gelegenheiten mit Vorliebe an
die einzelnen politiſchen Parteien und forderte daß ſie bei
Aufſtellung ihrer Kandidaten mehr als ſeither Handel und
Induſtrie berückſichtigen möchten Aber ſeitdem die Par
teien und insbeſondere die in erſter Linie angeklagten libe
ralen den Nachweis erbringen konnten daß weniger ihr
guter Wille als vielmehr die perſönliche Bereitſchaft der
großen Jnduſtrie und Handelsherrn zur Uebernahme zeit
raubender parlamentariſcher Pflichten fehle hat man andere
Wege aufgeſucht um den allzu geringen Einfluß jener Kreiſe
auf Geſetzgebung und Regierung zu ſteigern Jn der Zentral
vertretung des deutſchen Handels in der Ausſchußſitzung des
deutſchen Handelstages hat man eine ganze Reihe praktiſcher
Forderungen aufgeſtellt deren Erfüllung von den Abge
ordneten und Regierungen verlangt wird

Freilich enthält gleich die erſte Forderung eine Selbſt
verſtändlichkeit über die eigentlich nicht lange verhandelt zu
werden brauchte Die Jnduſtriellen ſelbſt ſollen in den Par
teien denen ſie angehören ihre Jntereſſen entſchiedener ver
treten als das jetzt geſchieht Gerade gegen dieſe Selbſt
verſtändlichkeit wird aber oft genug geſündigt Teils aus
Zeitmangel teils aus Unkenntnis der politiſchen Realitäten
halten ſich die einflußreicheren Jnduſtrie und Handels
herren von den politiſchen Organiſationen fern in denen
doch die politiſchen Stimmungen zuſtande kommen die Ent
ſcheidungen getroffen werden die für die Haltung der geſetz
gebenden Faktoren die Regierungen und Parlamente maß
gebend ſind Sie glauben wie übrigens auch zahlreiche her
vorragende Vertreter anderer bürgerlicher Berufe ihre poli
tiſche Pflicht erfüllt zu haben wenn ſie kurz vor den Wahlen
eine Verſammlung beſuchen vielleicht auch ein kleines finan
zielles Opfer für ihre Partei bringen Wenn in Zukunft
dieſe Parteibeeinfluſſung als gänzlich ungenügend erkannt
und eine andere tätige Mitarbeit in der politiſchen Klein
arbeit ergielt wird können nicht nur Handel und Jnduſtrie
ſondern auch die Parteien ſelbſt davon Nutzen haben

Auch die zweite Forderung des Ausſchuſſes des Deut
ſchen Handelstages berührt eine Selbſtverſtändlichkeit wenn
ſie gründliche Unterrichtung der Abgeordneten bei Sachver
ſtändigen verlangt bevor ſie Jnitiativanträge ſtellen die
das Gewerbe angehen Die zunehmende Veräſtelung des
modernen Wirtſchaftsprozeſſes ſorgt ſchon ganz von ſelbſt
dafür daß auch ſolche Abgeordnete die es mit ihrer Jnfor
mationspflicht nicht peinlich genau nehmen ſollten immer
wieder auf den Rat ſachverſtändiger Nichtparlamentarier
zurückgreifen müſſen wenn ſie wichtige geſetzgeberiſche An
regungen oder gar Anträge bringen wollen Die Schwierig
keit liegt hier auch gar nicht auf dem Gebiete der Einholung
von Gutachten mit denen werden die Parlamentarier in
der Regel von allen Seiten überſchüttet ſondern in der
richtigen Auswahl der Meinungskundgebungen und in dem
gerechten Ausgleich der widerſprechenden Anſichten

Die Regierung ſoll eine beſſere Berückſichtigung der Jn
duſtrie und Handelskreiſe dadurch betätigen daß ſie vor
Erlaß von Geſetzentwürfen die geordneten Vertretungen die
ſer Kreiſe anhört und die zu dieſen Entwürfen eingegangenen
Aeußerungen aus Jntereſſentenkreiſen überſichtlich und ſyſte
matiſch zuſammengeſtellt den Parlamentskommiſſionen vor
legt Auch dieſe Forderungen rennen offene Türen ein
Jeder Parlamentarier kann bekunden daß bei allen wichti
geren Vorlagen nach dieſem Rezept verfahren wird Oft ge
nug hat man ja aus Arbeiter und Angeſtelltenkreiſen bei
ſpielsweiſe bei dem Petroleumgeſetzentwurf neuerdings bei
der Sonntagsruhvorlage klagen hören daß ausſchließlich die
Arbeitgeber oder die geſetzmäßigen Vertretungen von Handel
und Jnduſtrie nicht aber auch die Organiſationen und Ver
treter der von jenen Abhängigen vorher als Berater be
fragt würden

An die Adreſſen der Parlamentskommiſſionen und der
Parlamente ſelbſt gehen die Wünſche das von den Jnter
eſſenten beigebrachte kritiſche Material in der Kommiſſion
durch beſondere Berichterſtatter übertragen zu laſſen ſoweit
es der Hauptberichterſtatter nicht benützt was heute be
reits allgemeine Uebung der Kommiſſionen iſt und Sach
verſtändige zu den Beratungen heranzuziehen Man braucht
nur an die zahlloſen Sachverſtändigenvorträge zu erinnern
die ſich die Leuchtölkommiſſion zwiſchen erſter und zweiter
Leſung der Regierungsvorlage halten ließ oder an die Maſſe
der zuge enen Gutachter in der Fleiſchenquetekommiſſion
und jetzt wieder in der Rüſtungskommiſſion um zu erkennen
daß e auf dieſem Gebiete das Notwendigſte bereits ge

des Deutſchen Handelstages eigentlich nur zwei übrig die
wirklich praktiſche Neuerungen erſtreben die Belebung des
Wirtſchaftlichen Ausſchuſſes im Reichstage durch Sachver
ſtändige und beſchleunigte offizielle Berichterſtattung aus
den parlamentariſchen Kommiſſionen Hier werden offen
kundige Mängel des Parlamentslebens berührt die dringend
einer Abhilfe im Sinne des Deutſchen Handelstages be
dürfen Der Wirtſchaftliche Ausſchuß ſchläft und die Be
richterſtattung aus den Parlamentskommiſſionen iſt ſo lücken
haft und undurchſichtig daß die Jntereſſenten außerhalb des
Reichstags ſich bei aller Mühe in der Regel kein klares Bild
von den Vorentſcheidungen in wichtigen Fragen machen
können Die Belebung des Wirtſchaftlichen Ausſchuſſes
würde wohl zu erzielen ſein durch regere Anteilnahme der
Handels und Jnduſtriellenkreiſe im wirtſchaftlichen Leben
und die Reform der Kommiſſionsberichterſtattung würde trotz
unverkennbarer techniſcher Schwierigkeiten durchzuführen
ſein wenn die Kritik aus denſelben Kreiſen viel lebhafter
als ſeither einſetzen wollte

So können Regierungen und Parlamentarier den Jndu
ſtriellen und Handelsherren die überreichte lange Wunſch
liſte mit der Mahnung zurückgeben Legt ſelbſt nur eifrig
Hand ans Werk gleich wird es beſſer werden

Die Streikunruhen in Nordfrankreich

Der Ausſtand der Kohlenbergleute in Pas de Calais
hat einen beunruhigenden Charakter angenommen Jn dem
durch die große Kataſtrophe bekannt gewordenen Courrières
ſpielten ſich geſtern die heftigſten Szenen ab Eine Schar
von über 2000 Streikenden hatte ſich zum Schacht II in Billy
Montigny begeben wo die Geſellſchaft fremde Arbeiter dar
unter Araber und Spanier in Dienſt genommen hat Die
Leute drückten die Türen ein zertrümmerten die Fenſter
und ſchickten ſich an die Kabel der Förderkörbe zu
durchſchneiden Zum Glück war Jnfunterie und
Gendarmerie rechtzeitig zur Stelle Als die Streikenden
ihren Anſchlag auf den Schacht vereitelt ſahen errichteten
ſie Barrikaden und bewarfen die Gendarmen mit Ziegel
i Erſt der Kavallerie gelang es bald die Mani
eſtanten auseinanderzutreiben

Jn verſchiedenen Orten hielten die Streikenden
Eiſenbahnzüge an und veranlaßten zureiſende Ar
beitswillige auszuſteigen

Der Ausſtand beginnt auch bereits auf die Kohlengebiete
des Departements du Nord und du Loire überzugreifen des
gleichen haben bereits in den Kohlengruben von Anzin
3000 Mann die Arbeit eingeſtellt Die Direk
toren der Grubengeſellſchaften traten geſtern zu einer Be
ratung zuſammen heute laſſen ſie erklären daß die neun
ſtündige Arbeitszeit die den Ausſtand hervor
gerufen hat nur eine zeitweilige und bedingungsvweiſe
keineswegs aber eine zwangsmäßige ſei

Der Deputierte Basly erklärte in einer in Nantes ab
gehaltenen Ausſchußſitzung des Bergarbeiterſyndikats er
hoffe daß die Regierung wie in früheren Fällen ſo auch dies
mal bei den Bergwerksgeſellſchaften zugunſten der Bergleute
intervenieren werde Falls ſich die Geſellſchaften entſchließen
würden die langen Schichten abzuſchaffen würde
der Streik ſofort beendet werden

Der nationale Ausſchuß des Bergarbeiterverbandes in
Carmaux veröffentlicht einen Aufruf in dem erklärt wird
daß weder die Regierung noch das Parlament die gegebenen
Verſprechungen erfüllt hätten was unter den Bergleuten be
rechtigte Entrüſtung hervorgerufen habe Der Ausſchuß müſſe
jede Verantwortung für etwaige Folgen dieſer Haltung der
öffentlichen Gewalten ablehnen

Deutſches Reich
Vom neuen preußiſchen Heeresetat

7 preußiſchen Militäretat für 1914 ſind im ganzen bei
den fortdauernden Ausgaben 84 Mill Mk gegen das Vor
jahr mehr gefordert 764 gegen 680 Mill Mk Bei den ein
maligen Ausgaben bleibt die Forderung um 217 Mill Mk
gegen das Vorjahr zurück 304 Mill gegen 521 Mill im Etat
und Nachtragsetat 1913 Den Löwenanteil an den ein
maligen Ausgaben trägt das Garniſonverwaltungsweſen mit
342 Titeln für Bauten uſw im Geſamtbetrage von 114 Mill
Mark Unter den fortdauernden Ausgaben des neuen
r verdienen folgende Forderungen hervorgehoben zu
werden

Erhöhung der Dienſtprämie der Unteroffiziere von 1000
Mark auf 1500 Mk Zugleich wird die Dienſtprämie vom
vollendeten zwölften Dienſtjahr bis zum Ausſcheiden verzinſt
mit 4 v H jährlich

Erhöhung des feſten Beſtandteils des Beköſtigungsgeldes
für die Mannſchaften von 16 auf 19 Pfg pro Kopf und Tag
5,7 Mill Mk

Gewährung des Beköſtigungsgeldes für Unteroffiziere an
ſämtliche Kapitulanten Die Gefreiten Kapitulanten
müſſen aus Gründen der Diſziplin am Unteroffizier Mittags
tiſch teilnehmen erhielten bisher aber nur das Beköſtigungs
geld für Mannſchaften

Gewährung der vollen Verpflegungsgebührniſſe an die
Unteroffiziere und Kapitulanten während des Urlaubs

Verbeſſerung der Beleuchtung in den Mannſchaftsſtubenſchieht

So bleiben aus der Zahl der Vorſchläge des Ausſchuſſes der Kafernen durch Vermehrung der VPetroleumlampen und
Erhöhung der Zahl der Brennſtunden

zur vollen Höhe desſelben erhöht werden kann

Verſtärkung des Manöverfonds um 2 112 000 Mk Aus
Anlaß der vermehrten Abhaltung von Korpsmanövern von
Manövern der Armeekorps gegen markierten Feind und gegen
einander unter Leitung der Armee Jnſpektion der vermehrten
Zuſammenziehung von Kavallerie Diviſionen

Verſtärkung des Uebungs und Unterrichtsfonds der Ver
kehrstruppen um 2 169 000 Mk und Verſtärkung des Fonds
zur Jnſtandhaltung des Feldgeräts der Verkehrstruppen um
2 545 000 Mk Beides bedingt durch die Ausdehnung des
Luftfahrweſens

Errichtung eines Preſſereferats in der Miniſterialabtei
lung des Kriegsminiſteriums

Errichtung einer Auskunftsſtelle im Jntereſſe der Zivil
verſorgung der Offiziere Dieſe ſeit 1 April verſuchsweiſe

e nde Einrichtung hat ſich bis jetzt großen Zuſpruchs ex
reut

Eine Neuregelung der Penſionsgeſetzgebung

iſt ſo ſchreibt die Korr des Deutſchen Lehrervereins in
reußen und mehreren andern deutſchen Staaten notwendig ge

worden nachdem ſeit Einführung der neuen Verſicherungsgeſetze
der Fall eingetreten iſt daß der Arbeitgeber Staat ſeine Beamten
in mancher Beziehung ſchlechter ſtellt als andere Arbeitgeber ihre
Angeſtellten

Nach den geltenden Beſtimmungen beginnt der geſetzmäßige
Anſpruch auf Ruhegehalt erſt nach zehnjähriger Dienſtzeit d h für
die meiſten mittleren Beamten erſt nach dem 30 Lebensjahre
während Privatangeſtellte bereits mit 26 Jahren zum Bezug der
Rente berechtigt ſein können Dieſe ſozial durchaus anerkennens
werte Maßnahme müßte auf die Beamten und Lehrer in der
Weiſe angewandt werden daß ihnen von der feſten Anſtellung ab
ein Anſpruch auf Ruhegehalt zuſteht wie das bereits in einer
großen Reihe anderer deutſchen Staaten der Fall iſt Auch die
Beſchränkung auf 75 v H als Höchſtſatz wird außer in Preußen
nur noch in fünf deutſchen Staaten aufrecht erhalten viele geben
ſchon heute bis zu 90 und zu 100 v H Zweifellos muß aber der
Anfangsſatz ſo bemeſſen ſein daß er wenigſtens für die not
wendigſten Bedürfniſſe ausreicht Das dürfte trotz der 1907 er
folgten Erhöhung von auf des venſionsfähigen Dienſtein
kommens nicht der Fall ſein So beträgt z B das Ruhegehalt
des Volksſchullehrers nach 10 Dienſtjahren bei dem heutigen Nor
malgehalt nur 600 Mark dazu als Durchſchnittsſatz für die Woh
nung 180 200 Mark insgeſammt alſo 780 800 Mark Wenn der
Miniſter von Puttkamer im Jahre 1879 ſchon 600 Mark als das
Exriſtenzminimum anſah ſo dürfte es angeſichts der gewaltigen
Preisſteigerung und Geldentwertung ſeit dieſer Zeit heute kaum
möglich ſein eine Familie mit 890 Mark zu erhalten Auch in
dieſer Beziehung ſind andere deutſche Staaten Preußen voraus und
ſetzen als Anfangsſatz 40 oder 50 v S feſt Dann fehlt es an einer
beſonderen Fürſorge für Beamte die durch einen im Dienſte er
littenen Unfall dienſtunfähig werden Die Unfallrente beträgt
ganz unabhängig von Alter und Beiträgen z des Jahresarbeits
verdienſtes eine Summe die unter gewiſſen Umſtänden ſogar bis

Dabei kommt
noch in Betracht daß das Jahreseinkommen für die von der Un
fallverſicherung umſchloſſenen Kreiſe ungefähr das gleiche bleivbt
ſich jedenfalls nicht in dem Maße wie die Beſoldung des Beamten
erhöht Der verunglückte Beamte erhält als Rente immer nur das

Ruhegehalt das ihm nach ſeiner Dienſtzeit zuſteht und das iſt bei
frühzeitiger Penſionierung ein ſo geringfügiger Betrag daß der
Beamte namentlich wenn er Familie hat dabei nicht exiſtieren
kann Auch hier muß von einer Neuregelung der Penſionsbeſtim
mungen Abhilfe erwartet werden

Ein Tropfen echt liberalen Oels Die Poſt ſchreibt
in ihrer Beſprechung einer Schrift Deutſchkonſervativ der
der Führer der Konſervativen Abg v Heydebrand ein Ge
leitwort mitgegeben hat u

Uhland hat einſt 1848 im Frankfurter Parlament
geſagt Es wird kein Haupt über Deutſchland leuchten
das nicht mit einem vollen Tropfen demokratiſchen Oels
geſalbt iſt Wir möchten dies Wort zeitgemäß für die
Deutſchkonſervativen umformen indem wir ihrer
Parteipolitik einen vollen Tropfen echt libe
ralen Oels wünſchen Jnſonderheit für die Be
handlung von Schul und kirchlichen Es iſt nicht
einzuſehen warum ſich der politiſche Konſervatismus nicht
mit echt liberaler Duldſamkeit und Weitherzigkeit auf
religiös kirchlichem Gebiete vertragen ſoll
warum ſich noch immer Männer als aus der konſervativen
Partei ausgeſchloſſen betrachten müſſen die ſich auf ein
beſtimmtes kirchliches Parteibekenntnis nicht feſtlegen
laſſen wollen

Sehr hübſch geſagt Wo iſt aber der Tropfen echt libe
ralen Oels bei denen um Zedlitz die doch der freikonſer
vativen Poſt ſehr nahe ſtehen

Der Maſſenaustritt aus der Landeskirche An Stelle der
polizeilich verbotenen Bußtagsverſammlungen haben geſtern
abend in Berlin zwölf Volksverſammlungen ſtattgefunden
in denen 4209 Kirchenaustrittserklärungen
abgegeben wurden Sieben Verſammlungen wurden
Ueberfüllung polizeilich geſperrt Jn den Pharus Sälen
wurde ſogar ein Pfarrer zurückgewieſen der
ſich verſpätet hatte Jn Reinickendorf Oberſchöneweide
Charlottenburg wurden die Verſammlungen von unifor
mierten Polizeibeamten überwäacht

Der Bundesrat nahm die Etats des Reichsamts des
Jnnern der Allgemeinen Finanzverwaltung des Reichs
ſchatzamts und der einen an und ſtimmte dem Geſetz
entwurf betreffend die Feſtſtellung des Reichshaushaltsetats

für das Jahr 1914 zu d Ha gif rnArbeitswilligenſchutz und Handlungsgehilfen Der Ver
ein für Handlungs Kommis von 1858 Hamburg erſucht durch
ſeine Landesgeſchäftsſtelle Berlin um die Feſtſtellung daß er
die vorzeitige Bekanntgabe der Entſchließung des Jnduſtrie
rats des Hanſa Bundes über den Arbeitswilligenſchutz miß
billige Dieſe Entſchließung bewege ſich zwar auf dem
Boden der beſtehenden Geſehe und fordere kein Ausnahme
geſetz wirke aber doch in der Richtung die Freiheit der
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S n Kämpfe zugunſten der Gelben zu beein
iluſſen

Parteinachrichten
Dr Hahn und die Rationalliberalen Eine berechtigte

Anfrage richten die nationalliberalen Weſtf Politiſchen
Rachr an den Bund der Landwirte aus Anlaß der viel
rwähnten Aeußernng des e Dr Diederich Hahn in
einer Os unſer deutſches Vaterland könnte
ſchließlich ohne S wohl beſtehen die Taten vor hun
dert Jahren habe Preußen ohne Großinduſtrie und Groß
handel vollbracht Das Organ der weſtfäliſchen National
liberalen fragt Wie paßt dieſe Rede zu den Grundſätzen
des ſog Leipziger Kartells Genau ſo möchten wir darauf
antworten wie ſeinerzeit der Satz eines bündleriſchen Flugolattes die induſtriellen und Handelsintereſſen ſeien die
Intereſſen der Börſenjobber Kohlenbarone und Schlotjunker
oder wie das Wort der Deutſchen Tageszeitung die
e ſeien die begünſtigten Ausbeuter der
nationalen Bodenſchätze des eigentlich der Geſamtheit zu
ſtehenden Eigentums

Ausland

Die Parlamentswache im Ausſchuß für Auswärtige
Angelegenheiten

Aus Wien wird berichtet An der geſtrigen Sitzung des
Ausſchuſſes für Auswärtige Angelegenheiten der ungariſchen
Delegation nahmen auch die oppoſitionellen Delegierten teil
Stephan Rakovszky der von den Sitzungen des Abgeordneten
hauſes bis zum 26 November ausgeſchloſſen iſt wurde als
er vor dem Delegiertenpalais erſchien vom Saaloberkommiſſar
mitgeteilt daß die Friſt ſeiner Ausſchließung noch nicht ab
gelaufen ſei worauf Rakovszky ſich entfernte Vor Ueber
gang zur Tagesordnung proteſtierte Graf Hadik gegen die
Verwendung der Parlamentswache in der Delegation worauf
der Miniſterpräſident Graf Tisza die Verwendung der Parla
mentswache auch in der Delegation eingehend rechtfertigte
Graf Andraſſy bekämpfte den Standpunkt Tiszas und erklärte
or werde zur Erörterung der Frage die Einberufung einer
außerordentlichen Plenarſitzung der Delegation verlangen
Graf Apponyi ſchloß ſich den Ausführungen Andraſſys und
Hadiks an worauf die Debatte über das Expoſé des Grafen
Berchtold begann

Fromme Wünſche der ruſſiſchen Duma
Die Reichsduma ſetzte geſtern die Beratung des Antrages

fort der die Jmmunität der Duma Abgeordneten und ge
wählten Reichsräte für bei Ausübung ihres Mandats ge
haltene Reden fordert Die Duma erklärte mit 129 gegen
63 Stimmen die Verwirklichung des Antrages für wünſchens
wert Leider wird ſich die ruſſiſche Regierung ſehr wenig
an dieſe durchaus berechtigten Wünſche kehren

Die Suffragetten als Brandſtifterinnen

Ein auf einem Holzſtapelplatze in Oxford ausgebrochener
Brand hat einen Schaden von mehreren taufend Pfund ver
urſacht Jn der Nähe lagen Schriften der Frauenrecht
lerinnen

Ein neuer öſterreichiſcher Kriegshafen Der öſter
reichiſche Hafen Sebenico wird zu einem Kriegshafen
umgebaut werden Gleichzeitig ſollen die Befeſtigungswerke
des alten Kriegshafens Pola bedeutend verſtärkt werden

Serbiens Anteil an der türkiſchen Staatsſchuld Von
den Staaten die mit der Türkei Krieg geführt haben hat
Serbien als erſter den Grundſatz anerkannt daß es einen
dem von ihm eroberten Gebiet entſprechenden Anteil an der
türkiſchen Staatsſchuld zu übernehmen hat Wie der Korre
ſpondent der Frankf Ztg ſchreibt iſt dieſer Anteil nun
mehr auf 17 Prozent feſtgeſetzt worden was einer jährlichen
Zinslaſt von 2 Millionen Mk bezw einem Kapital von 40
Millionen Mk entſpricht

Jn den Armen liegen ſich beide Einer Newyorker
Meldung zufolge fand am Mittwoch abend im Palais von
Chapultepec ein Empfang des diplomatiſchen Korps ſtatt
Es fiel allgemein auf mit welcher Wärme Präſident Huerta
den Vertreter der Vereinigten Staaten Shaugneſſy und
deſſen Gemahlin begrüßte Er umarmte ihn küßte ihn auf
beide Wangen und erhob ſchließlich ſein Glas mit den Wor
ten Meine Herren ich bitte Sie Jhr Glas auf das
Wohl der Vereinigten Staaten zu leeren

Die Newyorker Depeſche gibt den Grund dieſer merk
würdigen Kundgebung Huertas nicht an

e

Halle und Umgebung
Halle 22 November

Reviſionsverband bereit Genoſſenſchaften e

e g S
Der 16 ordentliche Verbandstag des Reviſionsverbandes

gewerblicher Genoſſenſchaften e V in Halle wurde am
18 Rovember von den angeſchloſſenen Genoſſenſchaften unter
reger Beteiligung hier abgehalten Herr Verbandsdirektor
E Friedrich leitete die Perhandlungen und begrüßte die
erſchienenen Vertreter der Behörden der angeſchloſſenen Ge
noſſenſchaften und die Gäſte Es waren entſandt vom Herrn
Oberpräſidenten der Provinz Sachſen Herr Regierungsrat
Dr Krohne vom Herrn Regierungspräſidenten von Magde
burg Herr Regierungsrat Dr v Conta vom Hauptverbande
deutſcher gewerblicher Genoſſenſchaften in Berlin Herr Syn
dikus Amtsrichter Hetz von der Handwerkskammer in Deſſau
Herr Dr Reichel von der Handwerkskammer in Erfurt Herr
Grenzdörffer und von der Handwerkskammer in Halle die
Herren Schondorf 1 Vorſitzender und Voigt Sekretär Es
waren 37 Genoſſenſchaften durch 56 Genoſſen vertreten

Aus dem Geſchäftsbericht war zu entnehmen daß in
dem Berichtsjahre 1 April 1912 bis 31 März 1913 dem
Verbande 38 Genoſſenſchaften angeſchloſſen waren und daß
die Endergebniſſe der Statiſtik für das Jahr 1912 folgende
Zahlen aufweiſen Die Zahl der Genoſſen betrug
am 1 4 1913 3381 1 4 1912 2909 Geſamthaftſumme
1869 240 1 713 990 das Geſchäftsguthaben der Verbands
kaſſe 96 505 92 072 das ecſgen der Kreditgenoſſenſchaften 528 431 429 8858 das Ge n 7 der
anderen Genoſſe ften 293 888 232 412 die Reſerven
der Verbandskaſſe 12 572 12 198 die Reſerven der Kredit

n

genoſſenſchaften 7 50 353 un Reſerven der anderen öcdeſteeeter 223 o k v vorſtehenden

jReviſionsverbande als au

Ziffern iſt zu erſehen daß die Verbandsgenoſſenſchaften
ſtändig im Wachstum begriffen find

Die Verhältniſſe des Bankpereins Zeulenroda
und Umgegend e G m b H in Zeulenroda der ſowohl dem

der Verbandsbank gewerblicher
Genoſſenſchaften e G m b H in Halle angeſchloſſen war

zu einer längeren Beſprechung er Geſchäfts
ericht ſtellt feſt daß die letztgenannte Zentralkaſſe nur noch

eine beſcheidene Forderung an dieſe Genoſſenſchaft hat und
daß dieſe durch anderweitiges Guthaben einwandfrei gedeckt
iſt ein Riſiko iſt nicht mehr vorhanden Die Auflöſung der
Geneſſenſchaft hebt automatiſch die Mitgliedſchaft zum Re
viſionsverbande auf Die Schwierigkeiten dieſes Unter
nehmens waren durch unverantwortliche Hergabe großer
Mittel an ein inzwiſchen in Konkurs gegangenes Unter
nehmen in Jena ſowie durch abſichtlich unterlaſſene
Buchungen der von dieſem und der für dieſes Unternehmen
gegebenen Wechſel ſowie durch vermutlich fehlgeſchlagene
Börſenſpekulationen des inzwiſchen bei der Fremdenlegion
eingetretenen Direktors Stock der die übrigen Mitglieder der
Verwaltung n haben ſoll eingetreten

Dieſer Fall lehrt von neuem daß in den Genoſſen
ſchaften nicht einzelne Perſonen eigenmächig han
deln dürfen daß vielmehr über die Geſchäfte der
Genoſſenſchaft alle Mitglieder des Vor
ſtandes und des Aufſichtsrates unterrichtet
ſein müſſen Es iſt direkt unzuläſſig daß bei Verhand
lungen über neue oder bei der Erhöhung bisheriger Kredite
nur ein Vorſtandsmitglied verhandelt und daß die anderen
Vorſtandsmitglieder und der Aufſichtsrat zu größeren En
gagements nicht zugezogen werden Die zu den Verhand
lungen nicht zugezogenen Organe werden bekanntlich aber
von ihrer Verantwortlichkeit nicht frei
was auch in Zeulenroda jetzt in die Erſcheinung tritt

Jm Laufe des neuen Geſchäftsjahres ſind inzwiſchen ſechs
Genoſſenſchaften und zwar vier Kredit und zwei Einkaufs
genoſſenſchaften dem Verbande beigetreten

Jn der Diskuſſion gibt Herr Verbandsſyndikus Heiz
die Namen der Orte bekannt in denen noch Gelegenheiten
zur Bildung neuer Genoſſenſchaften beſtehen dürften Er
kann die Bildung eigener Submiſſionsgenoſſenſchaften deren Geſchäfte die Rohſtoffgenoſſen
ſchaften beſſer erledigen können nicht empfehlen Zur
beſſeren Schulung der Verwaltungsmitglieder ſeien Ge
noſſenſchaftskurſe in Ausſicht zu nehmen Herr
Direktor Rotter warnt vor der Einräumung größerer
Kredite bei den Verbandsgenoſſenſchaften weil ſolche ge
eignet ſind das Unternehmen zu gefährden

Herr Syndikus Amtsrichter Hetz aus Berlin hielt ſodann
einen längeren Vortrag über
Das Stempelgeſetz in ſeiner Bedeutung für

die Genoſſenſchaften
in dem er zunächſt einen geſchichtlichen Rückblick über die Ent
wickelung der Stempelſteuervorſchriften für die Genofſen
ſchaften die bis zum Jahre 1895 vollſtändig ſtempelſteuerfrei
waren und nach und v bei dem zunehmenden Steuer
bedarf in nicht geringem Umfange und bei mancherlei Ge
ſchäften zur Steuer herangezogen werden Das neue
Stémpelgeſetz iſt für das Genoſſenſchaftsweſen ein ſchwerer
Schlag da durch die e Beſtimmungen die Zahl der
Mitglieder bei den beſtehenden Genoſſenſchaften nur lang
ſam zunehmen und die Errichtung einer neuen Genoſſen
ſchaft ſehr erſchweren wird Nach den Beſtimmungen ſind
die Satzungen der neu errichteten Genoſſenſchaft mit 5 Mark
und wenn die Genoſſenſchaft über den Kreis ihrer Mit
glieder hinaus geht mit ein Zwanzigſtel Prozent des Ge
ſchäftsvermögens jedoch mindeſtens mit 20 Mark zu ver
ſtempeln om 1 Oktober 1913 ſind ferner und das ſei
ſchwerwiegender die Beitrittserklärungen der neuen Mit
glieder mit ein Zehntel Prozent des Geſchäftsanteiles jedoch
mindeſtens mit 10 Mark zu verſtempeln wenn der Geſchäfts
betrieb der Genoſſenſchaft über den Kreis ihrer Mitglieder
hinausgeht Um einwandfrei feſtzuſtellen bei welchen Ge
noſſenſchaften der Geſchäftsbetrieb über den Kreis
ihrer Mitglieder hinausgeht wird der Vorſchlag gemacht daß jede Genoſſenſchaft ihre Satzung nebſt
einem der neueſten Geſchäftsberichte dem zuſtändigen Haupt
zollamt zur Begutachtüng einreicht Je nachdem wie das
ſelbe entſcheidet wird für die Beitrittserklärung Stempel
zu zahlen fein oder nicht Glaubt die Genoſſenſchaft daß ſie
zu Unrecht zu dieſer Verſtempelung herangezogen wird ſo
ſei es zweckmäßig die höhere Jnſtanz anzurufen Die Ueber
tragung des Geſchäftsguthabens und die Erhöhung des Ge
ſchäftsanteiles ſei an ſich nicht ſtempelpflichtig der Kreis
der Mitglieder ſei indeſſen von größter Wichtigkeit ebenſo
die Art des Geſchäftsbetriebes Der Referent trägt vor die
Vorſchriften für Befreiungen Strafen das Verfahren derStempelverwendung Dieſes Geſetz ſei geeignet die Weiter

entwickelung aller Genoſſenſchaften zu hemmen Der Ge
ſetzgeber hat die ſoziale Bedeutung der Genoſſenſchaften und
den Umſtand überſehen daß die Genoſſenſchaften keine hohen
Vermögen beſitzen und daß wenn der Wertſtempel in Frage
kommen ſoll die Anteile mehr als 10 000 Mark betragen
müſſen daß alſo mit dem Fixſtempel das dreißig bis hun
dertfache des Wertſtempels erhoben werde Große Ge
noſſenſchaften bei denen die Mitglieder raſch wechſeln wür
den 5000 bis 15 000 Mark jährlich an Stempel zu zahlen
haben Bei der Schwierigkeit der Materie ſei zu empfehlen
daß ſich die Genoſſenſchaften ſofort an den Hauptverband

gewerblicher Genoſſenſchaften in Berlin wenden
möchten

Dieſer Vortrag gab zu einer längeren Ausſprache An
laß an der ſich die Herren Blume Halle Rie mann
Erfurt Rotter Halle Grothe Eilenburg und

andere beteiligten und die dazu führte daß der Vorſtand
beauftragt wurde namens des Verbandstages im Wege der
Petition beim Bundesrat unddem Reichstag
für die Aufhebung der Stempelſteuerpflicht
der Beitrittserkläzungen vorſtellig zu werden
welcher Antrag einſtimmig angenommen wurde

Den Generalbericht über die abgehaltenen Reviſionen
gab Herr Verbandsreviſor Thier der an Hand der Re
viſionsberichte feſtſtellte daß eine Reihe Mängel bei den
Reviſionen bekannt geworden ſeien die teils in Nichtbeach
tung geſetzlicher und ſtatutariſcher Vorſchriften teils unter
Außerachtlaſſung kaufmänniſcher und verwaltungstechniſcher
Grundſätze entſtanden wären Es i daher dringend not
wendig daß die beteiligten Genoſſenſchaften ſich ernſthaft
bemühen die jetzt gerügten Mängel zu befeitigen dabei aber
auch andere zu verhüten Verſtöße gegen das Genoſſen
etzoeſet ſeien zu verzeichnen indem die 88 30 38 39

43 49 und 63 keine Beachtung gefunden hätten Jm weite
ren ſei die von der Generalverſammlung vorgeſchriebene
Kreditgrenze nicht eingehalten und die Einzelkredite zu hoch

bemeſſen die doppelte Buchführung ſei nicht
geführt und teilweiſe mangelhaft ausgebildet Endlich ſind
in einigen Fällen die wirtſchaftlichen Ergebniſſe unbefried
gend ſo daß auch hierin Wandel zu ſchaffen iſt le

Der Kaſſenbericht der in Einnahme und Ausgabe mi
3271,53 Mark abſchließt wird vorgetragen und auf Antra
der Gewerbebank e G m b H in Eisleben welche die Pri
fung der Rechnung ausgeführt hat Entlaſtung ausge

ſprochen tZur Prüfung der genug ſgr 1913 wird die Erfurter
Gewerbebank e G m b H in Erfurt gewählt und von dem
Haushaltsplane Kenntnis genommen Herr Möbelfabrikant
F Andag deſſen Wahlperiode im Ausſchuß abgelaufen iſt
wird auf Antrag des Herrn C Grede durch Zuruf wieder
gewählt Als Ort der nächſten wird Erfurt be
ſtimmt nachdem Kloſterlausnitz ſeinen Antrag zurückgezogeh
hat Die Gewerbebank e G m b Oberröblingen am See
beſchwert ſich darüber daß durch Anweiſung des Kreisaus

r e Denn San r r Oberröblingen mündelſichere Deckung beſchafft ſei die AnlageGelder bei ihr verboten worden el Der Verbande

verſpricht wenn möglich im Sinne der Antragſtellerin zu
wirken Herr Grenzdörffer Erfutt beantragt Staats
aufſicht für die Genoſſenſchaften welche Anſicht von Herrn
Verbandsdirektor Hetz und anderen mit Rückſicht auf die
Selbſtverwaltung und Selbſtverantwortlichkeit entgegen
getreten wird Herr Franke Halle gibt dem Gedanken
Ausdruck daß die Genoſſenſchaften und deren Mitglieder ſich
gegenſeitig mehr unterſtützen möchten Halle
macht auf die neuen Schwierigkeiten der Zentralgenoſſen
ſchaften aufmerkſam welche die Markenlieferanten machen
und beantragt hierbei daß alle Fachgenoſſenſchaften ſich den
Zentralgenoſſenſchaften anſchließen möchten um günſtige Be
dingungen zu erzielen

Mit Worten des Dankes an die Gäſte und Teilnehmer
ſowie an den unermüdlich und uneigennützig tätigen Ver
bandsdirektor Herrn E Friedrich ſchloß der ſtellver
tretende Vorſitzende Herr C Grecke den Verbandstag

durchweg e

Vom Ban der großen Kläranlage
Seitens der Baudeputation wurde eine Veſichti

gung der im Bau befindlichen Kläranlage auf dem Tafel
werder vorgenommen Dort ſind ſeit Juni d J die Bau
arbeiten im Gange faſt ausſchließlich wurde Tag und Nacht
gearbeitet

Zunächſt wurden die Erdarbeiten bis zum Grundwaſſer
ſpiegel ausgeführt gleichzeitig wurde ein großes proviſoriſches
Waſſerwerk angelegt mit einer Hauptleitung und der nötigen
Anzahl Tiefbrunnen rings um die Baugrube herum Dieſes
Waſſerwerk ermöglicht eine Abſenkuntg des Grundwaſſers
ſo daß die Arbeiten ungehindert vom Grundwaſſer vor
genommen werden können Die Erd und Felsatbeiten ſind
inzwiſchen beendet die Betonarbeiten der Sohle ſind bereits
fertiggeſtellt Jm Jntereſſe der Förderung der Arbeiten wie
auch der Ausnutzung der teueren Waſſerhaltung wird mit
beſonderer Nachtſchicht gearbeitet Die Bauſtelle iſt elektriſch
beleuchtet

Man zollte dem höchſt zweckmäßig angelegten Betriebe
Anerkennung Bei dem ſehr flotten Fortgang der Arbeiten
iſt nicht zu bezweifeln daß bereits im Herbſt nächſten
Jahres mindeſtens die eine Hälfte der Klär
anlage in Benutzung genommen werden kann

Verbandstag der Gaſtwirtsgehilfen
Der Mitteldeutſche Bezirk des Deutſchen Reichsverban rn

der Gaſthausangeſtellten hielt geſtern in Schönes Gaſtwirt
ſchaft hier ſeinen diesjährigen Bezirkstag ab Vertreten
waren die Ortsgruppen Leipzig Kaſſel Erfurt Jena
Eiſenach Weißenfels und Halle Der Vertreter des Zentral
verbandes Herr Hengſtmann Hannover ſprach über die Frage
Wie bringen wir unſere Bewegung vorwärts Danach iſt

der Verband auf etwa 4000 Mitglieder gewachſen die in
55 Ortsgruppen eingegliedert ſind Hierauf berichteten die
Delegierten über den Stand der Bewegung in den Orts
gruppen Die Lohn und Trinkgeldfrage be
handelte der Verbandsvertreter Es wurde folgende Reſo
lution angenommen

Der in Halle abgehaltene Bezirkstag des Mitteldeutſchen
Bezirks des Reichsverbandes der Gaſthausangeſtellten ſtellt ſich
nach wie vor in der Entlohnungsfrage auf den vom Verband
betretenen Boden Da ſich eine geſetzliche Regelung der Trink
geldfrage niemals ermöglichen läßt und durch das Sinken
der Trinkgeldeinnahmen ſich die Einkommensverhältniſſe der
gaſtwirtſchaftlichen Angeſtellten verſchlechtern muß die For
derung um Einführung und Erhöhung feſter
Löhn e auch in Zukunft nachdrücklich vertreten werden Auch
die Angeſtellten des Gaſtwirtegewerbes erheben wie alle
anderen Angeſtellten und Arbeiter Anſpruch auf eine ge
regelte Entlohnung und Anerkennung ihrer Arbeitskraft
Gewiß ſeien die eigenartigen und tief eingewurzelten Ver
bältniſſe voll berückſichtigt aber auch der Unternehmer im
Gaſtwirtsgewerbe iſt bei gutem Willen in der Lage ſeinen
Betrieb nach und nach derartig einzurichten daß die An
geſtellten nicht nur auf Trinkgeldentlohnung angewieſen ſind

Jn Fragen der Arbeitszeit wurde ebenfalls eine Reſo
lution veſchloſſen Der Bezirkstag hält eine geſetzliche Neu
regelung der Arbeitszeit im Gaſtwirtsgewerbe für dringend
erforderlich Es wird für notwendig erachtet daß rückſichtlich
der beſonderen Eigenheiten des Gaſtwirtsgewerbes die Ar
beitszeit im Gaſtwirtsgewerbe durch eine Novelle zur
Gewerbeordnung neu feſtgelegt wirb Die Bundes
ratsverordnung von 1902 welche die Arbeitszeit im Gaſt
wirtsgewerbe nur für einen Teil der Angeſtellten regelt
ſtellt ſowohl hinſichtlich ihres Jnhaltes als auch ihrer Durch
führung keinen genügenden Schutz dar

In der Stellenvermittelungsfrage wurde auch eine Ent
ſchließkung gefaßt Durch die Durchführung des Stellenver
mittelungsgeſetzes von 1910 iſt ein genügender Schutz r
Stellenſuchenden nicht erreicht worden Es muß feſtgeſtell
werden daß in vielen Städten Gebühren feſtgeſetzt worden
äind die in keiner Weiſe dem Willen der für das Zuſtande
ommen des betreffenden Geſetzes maßgebenv war entſprachen
Auch enthält das Geſetz noch weitere Unklarheiten die eine
einheitliche und ſoziale Durchführung vermiſſen laſſen Eine
Reform des Geſetzes iſt darum dringend geboten

Jn den Bezirksvorſtand wurden gewählt die Herren
Jentſch Leipzig erſter Harrig Halle zweiter und Lehmann
Erfurt dritter Bezirksleiter Der nächſtiährige Bezirkstag
findet in Jena ſta
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Evangeliſchen Bund Um den wachſendenGom d Aufbau ſeiner Tätigkeit noch tatkräftiger als bishergusbau un Frit der Hauptverein des Ev Bundes in der
m fördet Sachſen mit dem 1 Dezember d J einen eigenen Be
Provins Rach einem vom Präſidium des Ev Bundes mit

ſegrbeiWereinen der Prov ſegte Abkommen wird
en Faurdemenſchneider bisher Paſtor in Priſtäblich bei
Paſtor am 10 September 1880 in Wabern Bez Kaſſel

tem Termin als Generalſekretär für SachſenThüringen
u gehängeſtellt Seine Tätigkeit ſoll ſich hauptſächlich auf die
Anhalt mns und Stärkung des Ev Bundes in dieſen Gebieten er
Ansbre Der neue Generalſekretär nimmt ſeinen Wohnſitz in

träge der Volkskirchlich Sozialen Vereinigung Orts
vorſle Fortſehung der Modernen Lebensanſchauungsvor

gruppe S A v Broecker Man ſchreibt uns Die Volkskirchlich
träge PVereinigung die friſch und frei dafür arbeiten will daßZeztale re eine wahre Bruder und Volkskirche werde poli
unſere Kral alle Volkskreiſe über alle Parteien und Richtungen
aſch el lebendigen Gemeinden zuſammenfaſſend im beſten
pinw wahrhaft modern wirkend hält Freitag den 28 Nov
Sinne 159 Uhr in den Germaniaſälen Gr Steinſtraße
rräz öffentl Vortrag ab Herr Suverint Prof Bithorn
hre burg deſſen kraftvolles modern kirchliches Wirken auch in
Merſe hekannt iſt wird über Diesſeits und Jenſeits ſprechen
valle Eintritt 10 Pfg pro Perſon Religions undFreie Diskuſſionhhengesner ſind zu dieſer freien Ausſprache beſonders einge

de ggeabend Der Akademiſche Miſſionsverein veranſtaltet
Montag den 24 d M ſeinen erſten Vortragsabend in dieſem

t Redner iſt Herr Miſſionsinſpektor M
Ffilde Berlin gewonnen Das Thema lautet Die religiöſe Zu
pitzung der kolonialen Fragen in der Gegenwart Miſſions
ſpettor Wilde iſt als Fachmann in d Richtung bekannt
e auch ſein kürzlich erſchienenes Buch Schwarz und Weiß in

idafrita zeigt Der Vortrag findet im Univerſitätshaupt
Fehäude Auditorium T ſtatt Montag 8 Uhr abends Alle
Freunde der Sache und des Vereins ſind eingeladen Der Ein
tritt iſt frei

GEanzes echtes Chriſtentum Herr Fritz Koch aus Klotzſch
hei Dresden wird hierüber am Sonntag nachm 418 Uhr in den
Cemeinſchaftsſölen Alte Promenade 8 einen öffentlichen Vor

trag halten
FJubiläum Auf eine 25jährige erfolgreiche Tätigkeit in der

Saaten und Landesprodukten Großhandlung von Weiſe Pfaffe
lann am 22 November Herr Prokuriſt Paul Rathsfeld hier
zurückblicken

Eine den Hypothekengläubigern willkommene Maßregel iſt
durch eine kürzlich ergangene Allgemeine Verfügung des Juſtiz
winiſters an die Grundbuchämter getroffen worden Es handelt
ſich um die Benachrichtigung der Grundſtücksgläubiger von dem
bei einer Veräußerung des Grundſtücks gezahlten Kaufpreiſe die

m Montag zPinterſemeſter Als

Verfügung beſtimmt darüber Wird bei einem Grundſtück infolge
freiwilliger Veräußerung ein neuer Eigentümer eingetragen ſo
iſt in die Bekanntmachung an dieijenigen für welche eine Hypo
thek Grundſchuld oder Rentenſchuld oder ein Recht zu einem
ſolchen Rechte im Grundbuch eingetragen iſt 8 55 der Grund
buchordnung die Mitteilung des Preiſes zu dem das Grund
ftück nebſt Zubehör zu einem Geſamtpreis oder zu geſonderten
Preiſen veräußert worden und ſind der Geſamtpreis oder die
Einzelpreiſe anzunehmen

geschäfts und
Termin Kalender S

9 chnruck verboten
h

24 November Bahnſchwellenverkauf vorm 9 Uhr auf Bahn
hof Burgkemnitz 390 Stück und am
Nov Desgl vorm 9 Uhr auf Bahnhof Muldenſtein
400 S durch das Eiſenbahnbetriehsamt Wittenberg

26 Nov Züllsdorf b Herzberg a E Vorm 19 Uhr im
Fehſeſchen Gaſthaus Nutzholzverkauf Eiche Birke Erle

appel Kiefer und Fichte aus altem und neuem Ein
27 a erie e verhe e Verkauf von ca27 Rovp a i Thür Gemeinde auf vW F RotbuchenNutzholz aus dem Wirtſchaftsjahr

/14Berlin Eiſenbahndirektion vorm 10 Uhr im Zentral
ureau Berlin W 35 Schöneberger Ufer 4 Verkauf

von ca 22 900 Kg Altmaterial Kupferx Zink Hlas
imar Vorſtand der Stahl ArmbruſtSchützengeſellſchaft

nachm 3 r Verpachtun det Geſellſchaftslokals der
Stahl Armbruſt Schützengeſellſchaft an Ort und Stelle

eitz Amtsgericht 3 12 vorm 922 Uhr Zwangsverſtg
des Hausgrundſtückes in Zeitz Badſtubenvorſtadt Rr f

Salle Amtsgericht 3 45 vorm 10 Uhr Zwangsverſtg des
an Zusgrundſtücks in Halle Schwetſchkeſtr 39Weihenfels Amtsgericht 3 18 vorm 10 Khr Zwangsver

taſerun des Wohnhauſes in Weißenfels Zeitzerſtr 21
nit CartenZeitz Amtsgericht 3 12 vorm 10 Uhr Zwangsverſteig
de Aue am Floßgraben Nr 52 nebſt zweier

rarundſtückeZexbit Amtsgericht 3 9 vorm 96 Uhr Zwangsverſtg der
Wobnhäuſer mit Zubehör in Zerbſt BroihansgaſſeFuhrſtr 2 Mühlenbrücke 9 und Breite Nr 40 ſowie mehr
der und Gartengrundſtüde und einer Jiegelei b Bone

Gräfenhainichen Vorm 9 i Uhr im Café S ther Verkauf
von 1091 ich Lagerſticken 253 F Schneide Bau
und Grubenholz der Waldgenoſſenſchaft Breitewißz durchVorſteher Otto Hennigg

Herbſtedt Krammarxkt 2 Tage
Sukuhn Kram und Viehmarkt
ititadt Vieh und Pferdemarkt 2 Tage

S o Ermsleben Krgrprartt 2 333g Kram und Wollmarkt 2 Tage
Salle Amtsgericht 3 45 vorm u r Verſteigerung

des Hausgrundſtückes Nr 16 in Pritſchöna mit Garten
und Acker

vorm 9 Uhr Pangeverſta

e Ä h

Vitterfeid Amtsgericht 3
d Hagggrundſtug in Greppin Guegeabnſe
litzſch Amtsgericht 3 a Abr wangsverſtgd usgrundſtügs in Delitzſch Südſtr 9 mit Acker
DGember Quedlinburg Amtsgericht 3 16 pm Uhr
raßesgperſts des Wohnhauſes in Quedlinburg Breite

20 De armeNr Elſterwerda Amtsgericht Z 16 vorm 94 Uhr8genetis des hauſes mit Zubehör in Vrofen
Tr erſtr 196 nebſt Ac

uchern Amtsgericht 3 1
d Sausgrundſtücks in Teuchern

er
vorm 10 Uhr Zwangsverſtg

Weg nach Werſchen
Elſierwerda mtsgericht 3 16 vorm 11 Uhr Zwangs

ſertz gys ausgrundſtücks in graue ütz Großenhainer

Merſeburg Amtsgericht 3 19 vorm 11 Uhr 8
angsZalteiger ng des Hausgrundſtücks in Keuſchberg valbit

Leipzigerſtr 39

Provinzial Nachrichten
Niederlage der Sozialdemokraten

tte verloren s Sitze
begen jetzt iüjber 17 Sie

d nete 21 Nov Eine ſchwere Riederlage erlitten die Sozial

wo e bei den Kommunalwahken in Jlmenau Thür
dieen bis jetzt die abſolute Mehrheit im Gemeinderat hatten
irg al ſegte die bürgerliche Liſte und die Sogialvemo
meinder Damit ſinkt ihr Beſtand im Ge
dageg t von 11 auf 3 Sitze herab Die Bürgerlichen verfügen

Stadtverordnetenwahl
Bei den am Dienstag abgehaltenen Stadtverordnetenwahlen

H Könnern 20 Nov
wurden folgende Stimmen abgegeben Jn der dritten Abteilung
bürgerliche für Herrn Rentier Karl Sparing 169 Herrn Ge
richtsſekretär Hartung 166 für die Sozigldemokratie Herrn
Zigarrenmacher Albrecht 87 Herrn Arbeiter W Heine 87 Jn
der zweiten Abteilung für Herrn Rentier Karl Laue 32 Herrn
Kaufmann W Schmerwitz 37 Herrn Fabrikbeſiher Schopp 20
Herrn Gaſtwirt Starke 17 Jn der erſten Abteilung iſt gewählt
Herr Fabrikdirektor Eduard Thorweſt Jn der zweiten Herr
Laue Herr Schmerwitz in der dritten die Herren Sparing und
Hartung

Benndorf 20 Novbr Ende der Waſſernot Ein
großer Tag iſt für das öſtliche Geiſeltal angebrochen Die ſeit
Jahren ſeit der Anlage der Braunkohlengruben beſtehende
Weſſernot iſt beendet aus vielen Brunnen ſprudelt wieder helles
klares Waſſer Von den vereinigten Kohlenwerken iſt eine groß
zügige Waſſerwerksanlage errichtet worden

z Oberröblingen 21 Nov Waſſerflugzeug Der
Flieger Oberleutnant Vier unternahm geſtern bei ziemlich
ſtürmiſchem Wetter auf dem Süßen See mit ſeinem Waſſerflug
zeug Probefahrten die ſehr befriedigende Manövrierverſuche er
gaben ſo daß in den nächſten Tagen Höhenflüge unternommen
werden ſollen

3 Afchersleben 21 Nov Daß der ſozialdemokra
tiſche Terrorismus grobe Lüge und Verdächtigung wider
beſſeres Wiſſen nicht verſchmäht um ſeinen Gegner ins Unrecht
zu ſetzen beweiſt eine Erklärung die der Former Grabe ſoeben im

Anzeiger Aſchersleben Nr 273 vom 21 November veröffent
licht Jn einem Schlußwort zum Streike in der Aſcherslebener
Maſchinenbau G teilt die Direktion derſelben öffentlich mit
daß der Former Grabe ſich bei ihr zur Wiederaufnahme der
Arbeit gemeldet hat aber nicht erſchienen iſt weil er abends von
drei ſeiner Kollegen beſucht worden ſei die ihm mit oder ohne
Druck der wirtſchaftlichen Verhältniſſe die nötigen Erklärungen
gemacht hätten Darauf erfolgte eine Erklärung von Grabe im
Aſchersleber Tageblatt Nr 250 daß die beiden Behauptungen der
Direktion un wahr ſeien Heute nun nimmt er diefe Erklärung
zurück und bekennt ehrlich daß er die Angaben der Maſchinen
fabrik wider beſſeres Wiſſen beſtritten habe Jch habe damals
unter dem Druck meiner Kollegen geſtanden und die Sache ver
öffentlicht

Lebenderf 21 Nov Waſſerſtreitſache Jn der
ſeit bald 8 Jahren ſchwebenden Waſſerſtreitſache von 12 hieſigen
Dorfbewohnern gegen die Braunkohlengrube Wilhelm Adolf
bei unſerem Orte iſt am 1 d M von dem Königl Landgericht
Halle folgendes vorläufiges Urteil gefällt Es wird feſtgeſtellt
daß Beklagte Grube allen Schaden zu erſetzen hat der jedem
Kläger in den Jahren 1902 bis einſchließlich 1905 dadurch ent
ſtanden iſt daß durch den Bergbau der Beklagten das Waſſer in
den klägeriſchen Brunnen verringert und verſchlechtert worden
iſt

Brottewitz 21 Nov Die Zuckerfabrik hat am Mon
tag alſo bereits in der ſiebenten Betriebswoche in der Rüben
verarbeitung eine Million Zentner erreicht Es wurden bisher
träglich durchſchnittlich gegen 24000 Zentner Rüben verarbeitet
gegen 20 300 Zentner im Vorjahre Die im letzten Sommer aus
geführten Umbauten und Erweiterungen durch welche die täg
liche Leiſtungsfähigkeit der Fabrik geſteigert werden ſollte haben
ſich bewährt Die Kampagne wird jedenfalls bis Weihnachten

en da noch etwa 700 000 Zentner Rüben der Verarbeitung
harren

Sangerhauſen 21 Nov Ein verbrecheriſcher Lehr
lin Der beim Bäckermeiſter W Lüdde in der Rieſtedter
Straße beſchäftigte Lehrling B hat am Dienstag vormittag ſeinen
Meiſter in der Mehlkammer überfallen und ihm mit einem Meſſer
mehrere Stiche beigebracht Der Täter welcher erſt einige Zeit
bei L in Dienſten ſteht gibt als Grund zu viel Arbeit an Bei
der Polizei iſt Anzeige erſtattet worden

Bernburg 21 Nov Verhaftung eines Durchbrenners Der am 8 November mit 300 Mark veruntreuten
Geldern flüchtig gewordene 16 Jahre alte Kutſcher Friedrich
Schiller von der Molkerei in Wulffen iſt in Hamburg feſtge
nommen worden Er hatte das Geld für abgelieferte Molkerei
vrodukte in Bernburg eingenommen das Geſchirr am 8 Nov
abends bis dicht vor Wulfen zurückgebracht und dann die Pferde
allein gehen laſſen Er ſelbſt begab ſich nach Bernburg zurück
kleidete ſich dort neu ein und reiſte über Deſſau nach Leipzig und
von dort nach Berlin Von hier aus begab er ſich nach Hamburg
wo er am 17 Nov abends auf dem Hauptbahnhof eintraf Weil
er einen unſicheren Eindruck machte hielt ihn die Kriminal
vrolizei feſt Es wurden noch 80 Mark bei ihm vorgefunden

w Froſe i Anh 20 Nov Verlegung der
Staatsbahn Aſchers leben HalberſtadtZwecks Aufſchließung großer Braunkohlenfelder die unter
der Eiſenbahn liegen ſoll die Strecke Froſe Nachterſtedt
Gatersleben verlegt werden Große Schwierigkeiten bei der
Abſteckung boten die Bruchfelder durch die die neue Linie
gehen ſoll Nachdem bereits ſeit Jahresfriſt vermeſſen und
abgebohrt iſt ſcheint man ſich nun über die zukünftige Linie
im klaren zu ſein Dieſelbe wird jetzt vermeſſen und ab
geſteckt Die Ackerbeſitzer deren Stücke verwendet werden
müſſen ſind inſofern entſchädigt W für den Morgen
2200 Mark bezw 1 Morgen anderen Acker erhalten Bahn
hof Nachterſtedt kommt ſüdlich der Grube zu liegen was für
die Stadt Hoym von großem Vorteil ſein wird Der Ort
Nachterſtedt wird mit dem Bahnhof durch eine Elektriſche ver
bunden desgleichen iſt eine Verbindung zwiſchen Bahnhof
ad und Hoym geplant Die Erdarbeiten beginnen
im nächſten Frühjahr und zwar zu gleicher Zeit an drei
Stellen Die ſämtlichen Koſten der Verlegung uſw trägt
die Grube Concordia Nachterſtedt

k Camburg 20 Nov Alte Friedhöfe Beim
Anbringen von Schutzzäunen wurden an der Straße nach
Stöben zu gut erhaltene Skeletteile ausgegraben Die
ſelben gehören aber nicht der prähiſtoriſchen Jeit an wie
man d annahm ſondern jedenfalls den alten Stöbener
Friedhöfen Das Dorf Stöben welches jetzt nach Camburg
eingeſchult und eingepfarrt iſt beſaß ſonderbarerweiſe im
Mittelalter ſogar zwei Kirchen mitten im Walde die
re und die Peterskirche die letztere gehörte zum
Kloſter Bürgel die erſte e dem in Neuwerk bei Halle Auf
ihren Fried r begruben die Orte der Umgebung ihre
Toten Die Kirchen wurden im Bauernkriege zerſtört ſo
daß nur von der einen noch Mauerreſte vorhanden ſind Die
Skeletteile die doch mindeſtens 500 Jahre in der Erde
liegen ſind auffällig gut erhalten

Se 21 Nov Der Zweite Bürgermeiſter von
Craudenz Stolzenberg ein Sohn des Kaſſeler Prof
Dr Stolzenberg wurde heute einſtimmig zum Erſten Bürger
meiſter der Kreisſtadt Eſchwege gewählt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten

Mit der Abhaltung des öyeieriſcen Unterrichts und Leitung
des hygieniſchen Jnſtituts an der Univerſität Greifswald iſt
an Stelle von Geh Rat Prof Loeffler für das laufende

terſemeſter der nut und o am genannten
nſt Walter beaufiragt worden ZumDr med

achfolger Geheimrats Loeffler auf dem Lehrſtuhl der Hygiene

an der Univerſität Greifswald iſt Profeſſor Ter Römer von
der Univerſität Marbur berufen worden Unterricht über
Ohren Naſen und Halskrankheiten an Stelle von Prof W
Lange wurde dem Privatdozenten Prof Dr Egon Hoffmann
übertragen Zu Doktor Jngenieuren Ehrenhalber
wurden nach der Chronik von 1912/13 von der Techniſchen
Hochſchale zu Stuttgart promoviert auf Antrag der vier
Abteilungen für Arxchitektur Bauingenieurweſen Maſchinen
ingenieurweſen einſchließlich der Elektrotechnik Chemie einſchließ
lich Hüttenweſen und Pharmazie Seine Erxzellenz gen
a D Dr v Piſchek in Stuttgart auf Antrag der Ab
teilung für Architektur Dr phil Theodor Wiegand Direktor
an den königlichen Muſeen in Berlin auf Antrag der Abteilung
t Bauingenieurweſen Geh Regierungsrat Prof Dr Theodor
Albrecht Abteilungsvorſteher im kgl Geodätiſchen Jnſtitut in

Potsdam der Direktor der ſtädtiſchen Waſſer und Gaswerke in
Frankfurt a kgl Baurat Franz Scheelhaſe auf Antrag
der Abteilung für Chemie Hüttenweſen und Pharmazie Geh
Sofrat Dr Fritz Förſter ord Profeſſor an der Jungen
Hochſchule zu Dresden Kommerzienrat Robert Leicht in Vai
hingen a F und Dr Eugen Fiſcher Direktor der Farbenfabrik
Kalle u Co in Biebrich a Rh Dem Proſektor am herzoglichen
Krankenhauſe zu Braunſchweig und Dozenten für öffentliche
Geſundheitspflege und Bakteriologie an der dortigen Techniſchen
Hochſchule Dr Walter Schultze iſt vom Herzog von Braun
ſchweig der Profeſſortitel verliehen worden

Der Galerienenbau in Dresden Bekanntlich ſoll Dresden
eine neue Galerie für moderne Gemälde erhaltenEs ſind dafſir im neuen Staatshaushaltsplan eine Million Mark
gefordert mit dem Bemerken daß die Stadt Dresden 500 000 Mk
Zuſchus leiſten ſoll Wie die T erfährt iſt es höchſt
zweifelhaft ob die Stadt die genannte Summe bewilligt
da der für die Errichtung des Neubaues in Ausſicht genommene
Platz am Zwinger ſchärferem Widerſtande denn je he
gegnet

J

Theater und Muſſk
Ein neues Stüch von Henri Rathanſen

Aus Heidelberg wird uns geſchrieben
Die Stücke des Dänen Henri Nathanſen ſcheinen in dieſer

Saiſon Trumpf zu ſein Nicht oft wird ein Bühnenſchrift
ſteller in einem einzigen Winter ſo viel Uraufführungen er
leben wie Nathanſen in dem heurigen Auch das Heidel
berger Stadttheater ließ ſich von dem auſgehenden Geſtirn
locken und ſicherte ſich eine Komödie Nathanſens für die Ur
aufführung Mutter hat recht betitelt ſich dieſes Stück das
ſich von den meiſten Dramen dadurch unterſcheidet daß am
Schluß alles beim alten bleibt Das iſt eben der Witz des
Ganzen Nathanſen ſtellt ſich ſcheinbar auf die Seite des
geſunden Menſchenverſtandes und läßt einen jungen ſelbſt
gefälligen mit großen Worten ſpielenden Lehrer für ſeine
höhere Ueberzeugung eintreten entgegen den Ratſchlägen
ſeiner ganzen Sippe entgegen dem einfachen geſunden
Menſchenverſtand Wie die Sache aber ſchief geht und der
Jdealiſt vor der Wahl ſteht entweder trockenes Brot zu eſſen
oder ſeine perſönliche Ueberzeugung zurückzuſtellen kapituliert
er vor den geſunden Menſchenverſtand und nicht ohne feine
Jronie läßt der Verfaſſer am Schluß den faſt verblödeten
Vater des von ſeinem Ueberzeugungswahne Geheilten die die
Quinteſſenz der Komödie enthaltende Weisheit ausſprechen
Mutter hat recht nämlich die Mutter die in dieſem Falle
wie immer den geſunden Menſchenverſtand vertritt Kurz
Rathanſens ironiſch heitere Weisheit lautet Das Leben be
ſteht aus Kompromiſſen was allerdings nicht neu ſein
dürfte Das geſchickt faſt routiniert aufgebaute Stück das
manche ſehr hübſch geſagte Bemerkungen enthält fand mit
ſeiner behaglich warmen Atmoſphäre großes Verſtändnis bei
dem Publikum das ſich auf der Bühne mit Humor abkonter
feit ſah Die gute Darſtellung namentlich Fräulein Weiß
und die Herren Vogel und Schulz wurden durch herzlichen

Beifall belohnt H O RSunnenchronix

Die von Direktor Aſtruc geplante deutſche Parſifal Auy
führung an der zahlreiche Berliner Künſtler mitwirken ſollten
iſt nunmehr endgültig geſcheitert Direktor Aſtruc kün
digt an daß die Aufführung unterbleibt und das Theater nach
wie vor nicht geöffnet wird Die deutſchen Künſtler ſind alſo

wer benachteiligte Karl nan Drama Die lange Jule er
lebte im Hamburger Deutſchen Schauſpielhaus ſeine Urauffüh
rung Es iſt eine Dorftragödie aus dem Rieſengebirge in deren
Mittelpunkt die enterbte Tochter eines Großbauern ſteht Sie
bringt das väterliche Gut an ſich ſo daß ihre alte Stiefmutter
es bei Nacht und Rebel verlaſſen muß Jn der Nacht brennt
das Gut ab Die lange Jule ſcheidet freiwillig aus dem Leben
nachdem ſie durch die Erſcheinung ihres Vaters faſt dem Wahn
ſinn in die Arme getrieben worden iſt Zum Schluß wurde mit
den Darſtellern der Dichter ſtürmiſch gerufen

Daniel in der Löwengrube eine komiſche Over
zu der Frau Nikiſch die Gattin von Artur Nikiſch die Muſſk
geſchrieben und Ernſt v Wolzogen das Buch verfaßt hat
wird Anfang Februar im Hamburger Stadttheater zur Urauf
führung gelangen

Hofopernſänger Leonor Engelhard Deſſau wurde vom
Herzog von Anhalt zum Kammerſänger ernannt

Aus Anlchß des 100 Geburtstages Guiſeppe Verdis fand
geſtern auf dem Kapitol in Rom eine Feier welcher der
Unterrichtsminiſter Credaro das diplomatiſche Korps die
Behörden ſowie hervoragende Vertreter von Kunſt und Lite
ratur beiwohnten Gedenkreden hielten Credaro und Bürger
meiſter Nathan

Neuer Direktor des Naumburger Stadttheaters Zum
Direktor des Naumburger Stadttheaters wurde als Nach
folger von Max Günther der bisherige Regiſſeur des Raum
burger Stadttheaters Willy Neugebauer ernannt Er
übernimmt den Fundus für 5000 Mk

T

Vermiſchtes
Die Gemäldedruckmaſchine Der Moskauer Jngenieur

Lebedenko will eine Gemäldedruckmaſchine erfunden
haben die nach einem Originalgemälde die Farben ebenſo
ſetzen ſoll wie ein Schriftſetzer die Lettern nach einem

Manuſkript Es laſſen ſich ſodann nach ſeiner Angabe be
liebig viele Abzüge machen Die Maſchine verg über 300
verſchiedene Farbentöne Die mit Hilfe der ne her
eſtellten Gemälde dürften durchweg h futuri e v
alten ſein auch iſt anzunehmen daß man gus den Kopien

ſchwerlich die Originale erkennen er r
der Voſſiſchen Zeitung Zu den Mitteilungenüber den des Verlags der Voſſiſchen Zeitu an die

firma Ullſtein u Co erfährt die Köln Ztg vonPerlags
ndlungen 34 J

ſind Die von mehreren Zeitungen genannie Kaufſumme
zuſtändiger Seite daß die Verha



wird als vollkommen aus der Luft gegriffen bezeichnet und es
wird verſichert daß der in Ausſicht genommene Preis demjenigen
gtpregr der vor 28 Jahren von dem damaligen Erwerber der

eMehrheit der Anteile bezahlt worden ſei
Der Tango Hund Auf der jüngſten Londoner Schoß

hundausſtellung iſt endlich einem tiefgefühlten Bedürfnis a
geholfen worden Der Tan
entdeckt Die glückliche Entdeckerin dieſes unentb
Requiſites einer Tangotänzerin die etwas auf ſich

Hund ſtellen kann ge wird Wie bei allen
deckungen ſpielte auch hier der Zufall die Rolle
lichen Helfers
Ausſtellung durchwanderte ſah ſie plötzlich einen der ausgeſtellten daten genau in der Poſe des vierten Tanz
ſchrittes des Tangos ſtehen Kein Zweifel der Hund konnte
aus Jnſtinkt den Tango tanzen der dem Menſchen ſo viel
Schwierigkeiten bereitet Frau Amherſt erſtand das Wunder
tier auf der Stelle und taufte es auf den Namen Tango
Hund Damit iſt den Londoner Tango Tees eine Attraktion
geſichert die ſich wohl auch den Kontinent erobern wird

Die Katze im Sack Eine Trauung die eine ungewöhn
liche Vorgeſchichte hat wurde in dieſen Tagen in Balti
no re zwiſchen einem dortigen bekannten Arzt und einer
Dame aus Philadelphia vollzogen Die Ehe war die
Folge eines Heiratsinſerats das ein Freund des Arztes auf
gegeben hatte Unter den eingegangenen Offerten war auch
die der verwitweten Frau Arnett die dem Arzte ſo ge
fiel daß er ſich ſofork mit ihr telephoniſch in Verbindung
ſetzte und ſich mit ihr unter der Bedingung verlobte daß
ſie ſich beide erſt am Traualtar von Angeſicht zu Angeficht
ſehen wollten Der Verabredung getreu fand ſich die Braut
tiefverſchleiert in der Kirche ein Da der Geiſtliche aber das
Verlangen ſtellte ihr Geſicht zu ſehen um nicht etwa eine
Farbige zu trauen begab ſie ſich mit ihm in die Sakriſtei
wo ſie ihren Schleier lüftete Nach der Zeremonie hob der
junge Ehegatte den Schleier auf und ſah freudig überraſcht
in das Geſicht einer hübſchen Blondine die er mit den Wor
ten Jch habe bei dem Handel das beſte Geſchäft gemacht
in die Arme ſchloß

Ein verlockendes Angebot Das Rendsburger Wochenblatt
brachte vor kurzem folgende Anzeige Große öffentliche Tan
muſik mit doppelt beſetztem Orcheſter Militärmuſik Für die
ſehr geehrten Damen die zu dieſem Feſte erſcheinen gebe ich
um 10 Uhr eine wirklich feine Extrabowle mit Konfekt
Geſpielt werden nur die erſten Schlager Außerdem vervpflichte ich
mich für jede Verlobung die auf dieſem Feſte zuſtande
kommt wenn die Hochzeit in meinem Lokal gefeiert wird die
Koſten auf dem Standesamt zu tragen Mein Lieb
chen was willſt du noch mehr Brennecke Konventgarten

hetete Depeſchen
Weder ja noch nein

Straßburg i 21 November
Zu der Meldung mehrerer Blätter daß der Leutnant

Forſtner in Zabern wegen Gebrauches des Wortes Wackes
vom Korpskommandanten zu Stubenarreſt verurteilt und in
eine andere Kompagnie verſetzt und der mitbeteiligte Unter
offizier mit Arreſt belegt ſei hat das Wolffſche Telegraphen
Bureau beim Generalkommando eine Beſtätigung nicht er
halten können

Haftentlaſſung gegen Kaution

Berlin 21 November
Da der wegen Beleidigung des Generalintendanten der

Königl Schauſpiele Grafen v Hülſen Haeſeler kürzlich
zu einem Jahr Gefängnis verurteilte Redakteur Walter
Steinthal im Gefängnis erkrankte und in das Lazarett
überführt werden mußte hat das Gericht beſchloſſen ihn nach
erfolgter Stellung einer Kaution von 20 000 Mark aus der
Haft zu entlaſſen

Noch keine politiſchen Rechte

Belgrad 21 November
Die Regierung hat für die neuen Gebiete einen beſon

deren Verfaſſungsentwurf fertiggeſtellt durch den die neuen
Staatsbürger Sicherheit für Perſon und Eigentum und Re
ligionsfreiheit aber vorläufig noch keine politierhalten fig noch keine politiſchen Rechte

Eine Verſchwörerbande auf Formoſa

Wie die u Tokio 21 Novemberie die tter melden iſt ein großes Komplott zwiſchen
z Ter a e Piraten entdeckt wor

n en Zweck verfolgte die Zuckerplantagen auszuplündern 309 Perſonen wurden verhaftet s un
S

Wefter Ausſichten
Oeffentlicher Wetterdienſt

Dienſtſtelle Jlmenau Freitag 21 Nov 8 Uhr morg
Witterungsausſicht für den 22 November
Das nördliche Tief iſt oſtwärts weitergezogen und hatdas Hoch nach Südoſteuropa gedrängt Von England geßt

ein Ausläufer des Tiefs heran der uns etwas ſtärker beein
fluſſen dürfte

Luftdruckverteilung und Wettorlage in Enropa
Wechſelnd bewölkt unerheblicher Niederſchlag kälter

zeitweiſe lebhafter weſtlicher Wind

Wetterwarte en Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

23 November Ikt Nebe kühl rauher Wind
24 Novomber bewölkt nahe Null öſte

mit Sonnen ſchein um Null herum25 November 9nber fach heiter kalt ſpäter bewö kt

rtlich für n en Stegfried Dyceen en
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer r den Anzeigenteil Albert Barth Drug undVerlag von Otto Hendel Sämtlich in Ha

in b 727 4 7

Hund iſt geboren oder vielmehr
rlichen

Fi Amherſt die i biſchen GazellenhFlorence rſt die in einem arabiſchen Gazellenhund das
Tier fand das allen Anſprüchen die man an einen Tango

roßen Ent
es freund

Als nämlich die tangobegeiſterte Dame die

3000 711 500
P sse 44

12 Ziehung 5 Klasse 3 Preussisch Süddeutsche
229 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 21 November 10913 vormlttags

oleh hohe Gewinne gefolien
Xummer in den delden

Abteſlanges I und U

Auf Jede gerogens Nummer ind rwol
und war So eher auf le Lose

Nur die Gewinne über 340 Mark sind den detrekfenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewuar Nachdruck verboten20 41 225 414 46 60 629 91 728 44 928 57 71 1017 247 60 s00
831 401 567 804 16 931 2014 184 409 85 821 3054 56 97 6500 188
1000 s88 410 6590 683 816 942 4014 27 800 105 51 484 03 545 697

937 72 5167 500 838 642 44 64 733 6617 791 7290 355 648 50 926
76 8074 116 245 52 1000 66 69 324 98 443 518 46 71 87 800 36
942 Ho45 67 608 28 750 990 99

10092 Hiooo 153 65 476 591 e46 500 848 97 11898 574 602
1000 12064 165 222 70 833 54 450 13044 201 53 56 91 343 71 79
4008 42 07 842 6551 709 45 60 15027 56 76 81 2383 481 1000 98

702 12 90 1610s5 73 s593 802 17004 160 188 82 369 471 544 753 955 92
7377 7 68 651 81 729 s68 920 10000 189024 45 135 305 6522 610

20180 280 815 1000 523 626 041 61 21100 21 32 34 223 509
s58 361 756 874 600 o01 22024 29 60 179 296 404 554 712 974 23159
500 261 483 510 1000 660 949 61 68 24085 1000 484 827 25019

67 o8 110 86 299 418 720 023 280686 84 97 108 298 306 10900 401
871 66 0os5 964 27275 87 311 93 418 29 86 709 12 95 t 1 879 961
28088 600 182 231 46 396 410 61 669 500 782 825 53 500 969
29162 414 89 5656 65 698 885 961

S0007 I3000 160 89 254 226 42 97 459 765 31178 278 341 65
404 704 808 1000 18 974 32064 292 386 95 500 530 63 10090 81
33042 600 398 477 519 732 60 34051 53 123 205 13 41 42 73 332 414
603 707 1000 s21 1000 54 500 947 35064 356 431 52 503 88 3000
673 781 678 36000 440 41 619 1000 837 012 37157 269 500 87 1500
312 74 535 1000 610 19 67 99 741 53 808 916 1000 81 96 6500
Z8030 58 110 28 82 260 69 77 342 470 85 644 39279 694 821 500
656 011

40043 07 831 507 66 610 94 965 3000 41212 371 466 605 6 69
r725 78 888 014 42197 308 822 43282 381 451 624 824 38 440658 203
s 582 500 631 66 45008 209 321 462 6651 706 883 933 50 46183 220
564 643 767 91 810 46 47038 113 427 832 1000 56 577 660 740 837
A8goss 82 195 248 75 99 326 477 561 75 1000 728 500 49054 8

1000 183 o8 600 223 49 458 92 3000 s58 61 02 608 758 97 968
56077 195 834 63 740 901 51 1000 70 5 1121 s 8000 62 88

99 416 629 722 967 52127 50 483 508 1000 77 779 13000 82 837 92
53217 461 8000 851 927 54050 233 350 92 525 603 55 811 40 95
55076 299 513 664 717 1000 s0s 85 90 933 36 50 3000 809 1000
56035 137 301 4 500 455 568 1000 644 3000 930 57464 708 46
58015 1000 217 411 14 48 545 6503 804 63 500 910 59001 71 220
2s 331 38000 62 535 702 54 868 935 500 40

60675 711 39 915 61190 514 617 25 1000 811 46 89 928
62102 51 8098 400 500 629 746 63031 500 40 69 277 81 610 72
iooo 701 3000 4 967 965 G4006 1000 71 171 201 432 731 71 65061

121 26 1000 317 1000 410 5686 809 72 957 68061 232 47 500 69
305 48 564 67043 3000 60 115 19 242 1000 305 619 26 839 907
G8334 410 628 840 931 58 69068 854 508 65 77 790 824

70068 95 410 709 19 062 75 71464 548 653 764 823 51 72170
s8 395 668 735 52 73182 803 11 57 6512 661 714 850 968 74317 414 562
652 990 75016 141 o9 207 64 72 643 93 76057 64 72 118 30 470 673 818
041 72 o8 77028 1000 826 507 1000 34 53 863 943 78068
128 365 224 652 300 410 6598 634 761 66 o5 857 500 68 79019 80 291 318
526 52 658 92

80001 219 51 474 510 705 890 81037 44 106 1000 220 57 75
879 432 69 849 7809 500 o062 82164 240 77 308 50 423 662 906 83140
288 500 349 709 49 986 86 94 64019 456 611 46 803 66 85041 83 290
96 409 79 561 828 86021 72 142 92 223 307 48 407 35 618 727 820 999
g7286 801 32 977 1000 88010 18 24 132 876 586 646 761 76 883
8092765 377 569 88 913

90131 s56 75 808 48 678 724 81011 500 93 149 300 88 413 527
1000 Tes 965 92211 889 85 543 50 677 784 93232 474 606 76 85 714

623 94355 62 4658 527 682 709 18 11000 95022 47 51 91 13000 360
271 517 f1000 es 405 668 605 39 51 92 1000 805 68 77 3000 96095
I6s6 822 477 620 90 607 855 97008 909 124 68 283 870 467 73 609 783
G8085 89 97 112 68 818 16 82 485 578 668 500 o69 99061 278 510

746 900vo 1000ss 271 346 401 14 28 556 780 83 101082 34 1000 218
500 43 s00 6650 500 ss 1000 s28 500 1025099 679 94 718 77 94

189 251 305 66 709 888 954 70 104106 343 49 85 4656 93
fiooo a72 1605132 281 6538 92 781 807 64 017 36 90 106323 97 547
629 107031 654 69 166 204 24 426 50 71 739 103178 308 424
44 80 562 988 109866 529 51 884 1000 912

1160168 221 804 76 425 559 06 701 8000 s86 111210 57 70
goo 81 410 46 566 620 60 500 70 707 916 3000 98 112026 146 82
70 832 067 74 81 85 96 113008s 294 529 99 625 906 I500 27 1220
114008 149 438 500 652 83 3000 709 83 88 848 600 58 85 115207
11 65 61 76 476 635 48 509 708 85 90 326 925 3000 68 116145
277 837 406 500 12 802 67 7832 1000 948 117030 171 8000 304

12 Zienung 5 Klasse 3 Preussisch Süddeutsche
229 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 21 November 1913 nachmittags

Auf jede gerogens Nummer sind nwei gletoh hohe Gewinne gefallen
und war fe einer auf die Lose gleleher Jammer a den belden

Abteilungen I und II

Fur die Gewinne über 240 Mark sind den detreffenden Nummern

in Klammoern belgefügt

Sohne Gewähr Nachdruck verboten
48 159 306 658 535 50 3000 622 725 997 1257 569 691 754 832

2016 288 551 791 837 56 958 3344 503 8 801 57 6500 4007 124 74
386 312 158 21 41 471 521 24 778 5054 57 147 420 627 716 54 500
71 8065 6078 104 12 40 500 327 87 421 fs00 83 651 656 70 731 682
815 7074 112 366 67 07 482 717 24 870 902 8014 171 493 748 843 950
es 69 9012 117 56 1000 202 396 531 711 600 912 72

10353 673 11180 87 818 501 619 6s00 74 800 73 12026 324
685 893 13200 473 502 94 607 63 829 52 14037 241 365 472 613 735
801 81 974 151465 500 207 500 52 359 650 771 875 998 168042 52
128 44 369 434 825 41 47 914 17204 10 62 500 386 454 837 13008
623 500 129 233 98 1000 381 90 439 516 77 615 18 61 716 1000
871 600 19040 103 48 500 215 28 382 437 960

20102 417 507 84 89 1000 93 1000 804 81 969 63 85 21030
221 360 422 1000 42 752 905 25 22088 231 870 645 3000 966 23017
1000 117 208 3000 313 38 448 3000 s1 8138 906 19 24198 413

693 858 947 25145 297 871 6551 664 748 1000 26031 654 120 86 223
380 477 5389 616 768 847 70 27145 234 74 359 515 616 55 71 77 770 837
42 052 1000 54 28207 12 24 340 4423 745 897 953 29180 1000 211
85 87 335 424 35 49 96 578 615 932 43 98 3000

30104 18 19 69 75 79 220 828 77 500 404 76 690 706
31075 169 318 88 501 825 75 943 32081 200 500 336 51 500 436
505 63 089 33143 222 27 471 816 34167 2651 500 66 72 328 27 460
505 35 651 1000 64 970 35029 93 670 794 8000 858 79 36140 70
207 813 28 32 89 515 98 668 1000 751 1000 819 22 72 37090 191
223 30 338 62 77 500 88 422 532 799 847 48 922 383560 910 39017
1000 453 668 728 46

46062 500 324 500 440 540 41105 86 1000 246 562 77 601
58 934 42044 885 400 69 81 625 1000 623 500 75 78 975 43018 144
243 309 66 77 98 758 820 964 90 3000 44389 94 408 87 76 513 45203
82 366 1000 464 638 728 962 1000 46030 116 45 214 26 209 867
720 870 73 933 61 500 47090 276 346 729 44 47 500 65 78 906 817865 54 197 512 767 927 49047 500 178 276 302 500 80 664 742 864

77 o16
30112 14 1000 74 277 338 620 500 54 61 500 o06 51648

47 648 82 714 019 32 52269 372 413 500 53011 495 10 47 727 876
s000 o98 500 54106 272 808 11 626 86 629 3000 705 55162

76 280 300 18 5607 646 57 753 966 56296 697 500 856 72 76 57083
131 3000 470 S00 528 659 64 500 s 58026 57 164 239 600 322
424 I500 612 750 810 o05 59118 350 672 764 885 964 79 688

6002s5 500 248 58 577 706 828 966 61021 57 277 4095 5983 500
603 500 8209 81 62108 216 343 92 411 50 841 62 81 942 63226 600
46 453 668 707 900 500 22 45 64069 70 76 160 222 6500 81 4091
555 89 643 784 901 65844 500 466 504 653 69 811 66000 15 80
101 303 423 51 620 78 87 788 837 944 500 97 67010 330 435 571
2 68043 102 77 228 300 558 80 731 60 70 842 45 80 1000 69082

57 680
70362 625 39 oss 711190 386 402 71 531 722 896 985 72301

9s5 3000 473 647 826 70 73009 2651 324 6500 431 1000 56 6538
30 740 813 1000 30 95 74114 8000 80 443 516 66 93 98 665 1000
706 16 830 929 83 85 75120 294 390 1000 457 712 17 877 78106
14 26 31 298 627 79 831 95 1000 912 48 70 77006 81 109 294
78071 160 200 26 36 478 1000 794 6813 997 3000 79017 1000
822 519 93 605 92 834 946 95

80037 242 54 300 19 31 1000 606 870 31008 21 54 92 99 107
1000 481 520 36 739 1000 44 78 82049 216 4656 6594 704 42 863

64 91 83005 29 111 83 267 303 69 577 667 766 856 915 84010 466
5 83 634 745 929 85156 221 83000 411 575 700 904 7 600 17 685
056 130 249 66 345 681 6653 710 17 62 89 96 871083 20 2654 3000

321 80 627 616 843 1000 71 9084 88003 185 220 600 569 680 708
50 82 967 89143 242 421 690 918 57

90156 233 38 383 571 610 730 46 830 78 91176 332 41 436 58
702 72 833 974 92146 368 629 751 912 28 71 81 18000 33006 427
734 888 957 60 127 377 728 55 659 95006 19 249 350 74 470 1000
565 70 684 757 82 872 943 70 66170 212 29 383 420 56 3000 540
610 97072 194 8340 47 520 617 81 59 830 1000 60 062 98066 104
760 94 252 310 53 567 766 606 46 99023 8000 44 68 923 242 410 582
es 667 772 70 816

100110 34 206 320 44 402 600 1000 750 56 500 814 07 076
101010 26 72 26 363 581 738 9057 102072 174 246 304 436 66

850 5000 103035 650 166 331 420 676 708 465 66
99 961 665 104216 651 467 500 626 745 65 800 91

185 500 280 526 53 410 808 36 945 1000 106010 144 600
78 420 628 474 8000 743 1070538 67 60 277 680 706 690 828 62

o 600 434 1000 eos so oo04 118222 301 s08 51 60 054 119120
326 558 87 6505 22 58 86 946

120154 577 490 6506 1500 24 20 50 642 867 vo6 121032 117
46 254 1000 769 s19 55 122037 3000 78 95 279 354 500 z
43 53 502 645 737 123012 137 79 301 6551 64 675 7838 878 124063
2s6s 1000 384 548 8602 125174 3000 s80 126275 325 48 3000
450 93 648 60 86 798 807 920 84 127209 43 803 123048 171
670 99 883 938 ſ3000 45 3 o0 91 224 44 448 54 87 520 600
79 00 95 704 500 6837 908 100130027 b bo 300 581 649 701 o26 500 131092 344 465
645 43 82 701 20 s15 913 1320972 120 57 425 64 91 795 64 840 902
133063 183 202 e4 821 488 722 800 978 134282 92 5001 434 7359
I35169 1000 229 691 s99 960 136078 8000 s09 137070 245
54 471 774 138052 60 500 81 180 13000 362 423 3000 45 51
i 95 655 734 915 3000 o06 139532 686 742 817 76 926

140072 214 315 444 547 629 874 141288 340 480 614 100083 re o32 142027 122 219 20 345 47 402 88 635 702 en
143007 312 405 87 93 671 144048 03 436 6537 54 717 68 374 913
s2 145058 500 159 62 275 823 522 98 620 880 1000 146155
325 60 407 63 e21 16500 735 10000 59 78 8371 147000 37 281 359
405 81 569 965 624 715 895 1438126 500 248 56 6593 94 985 149234

533 47 781 816 968J 150006 805 60 65 447 69 631 63 768 827 51 151070 84 135
s6 254 90 307 63 90 491 710 828 918 152115 1000 47 87 800
94 426 660 ſa000 752 153083 3000 142 261 882 5138 78 734
s84 1000 s6 907 16 92 154038 324 590 829 976 155252 311 71
82 89 463 662 745 66 846 901 96 156091 434 560 634 48 714
5000 s02 76 157038 249 57 1008s 86 500 304 82 617 500 839
600 932 500 55 15B3429 o 779 864 998 159292 314 24 51

654 98 816 500 67 696ch 160045 57 es 112 1000 77 98 307 93 452 892 881 965
161664 80 346 447 650 71 718 80 500 152201 312 77 433 582
163017 202 311 65658 71 92 601 781 810 19 942 164042 68 90 a
542 841 165078 148 74 212 353 67 543 675 828 53 58 907 166104
15 1000 75 225 1co0 456 718 ess 938 61 167080 211 3000 e
308 526 810 62 994 163008 70 279 464 529 93 98 626 60 703
169135 o5 231 500 603 819 904 66 91

170071 244 547 659 94 171036s 113 1500 56 306 452 508 12
661 92 ſ8000 815 910 1000 172072 305 60 637 48 729 83 3845
173047 68 342 500 45 460 529 98 1000 721 56 83 937 174095
I01 79 280 616 27 82 739 804 175041 500 85 251 450 706 97
s79 900 176064 180 500 281 681 40 95 8835 939 177164 318 525
86 669 77 726 73 s 10000 565 625 34 39382 444 530 80

00 76 897 1500h T sdoes 117 254 3e6 419 47 98 500 624 734 889 894 1831339
434 74 693 735 47 83 868 500 78 928 182051 80 281 1000
468 902 13 55 183084 872 412 500 13 1000 514 664 742 818
68 911 32 134287 310 547 729 955 81 97 1835080 85 105 6 13 34
220 29 49 73 303 729 6500 853 186025 77 254 613 3000 29
976 187238 372 75 458 534 75 677 183202 1000 387 498 5809 700

76 290 602 49 774 76 9181882 600 127 248 421 1000 675 90 988 191043 85 212
56 377 90 f1ooo 618 778 830 182249 355 440 47 582 667 3000
793 896 919 193060 78 1000 84 110 200 22 448 930 194034
168 30985 419 6500 577 652 879 500 957 195140 54 206 85 528 33
732 70 91 958 196324 90 687 819 916 36 197013 66 148 1500
290 387 404 59 537 87 680 701 43 801 s 1000 1983026 141 331 544
73 3000 606 14 765 878 954 199156 69 285 6563 649 732 824

200024 44 373 1000 407 65 90 501 500 743 63 818 85 99
o25 201173 396 496 1000 603 22 745 70 1500 334 924 5000
83 s1 202317 515 26 602 742 51 803 940 203124 414 31 45 52 6558
699 204006 174 431 501 8 34 624 711 205009 11000 349 434 833
49 83 2061309 277 368 500 545 685 724 82 835 978 207118 427 40
61 536 86 608 1500 26 822 901 203081 149 76 85 843 480 557 621
3000 822 2090083 133 478 507 863

210102 65 229 384 469 511 671 500 836 211037 69 182 607
53 776 818 38 74 212063 216 23 864 90 6576 664 922 213022 500
197 454 93 506 25 39 56 65 500 v8 ſ500 762 876 924 214037 58
174 262 304 471 571 800 1000 994 215281 319 3000 37 408 1500
s60 852 500 976 1000 216071 108 22 224 382 497 506 607
18 982 217075 3000 218 1000 66 491 512 32 83 619 78 773
948 218168 233 499 717 39 817 500 658 es 3000 219122 40
806 24 83 418 42

220066 208 6500 307 489 749 922 221169 6500 851 53 66
430 629 61 87 500 743 872 222099 173 318 76 629 928 223042
151 73 235 77 315 50 93 402 1000 544 836 778 897 985 224073
107 78 243 301 4653 543 956 67 225087 198 385 413 99 533 752 55
g28 81 905 500 26 226056 233 310 63 441 87 626 950 227235
476 97 625 I500 942 228129 77 262 79 87 687 615 773 848 78
229063 282 66 821 41 528 1500 744 45 306 26 71 92 97 838 3000

230074 127 428 57 1000 s 5000 504 1500 16 1600 749
78 231066 148 268 824 451 6528 s15 741 68 316 82 980 94 232149
250 809 760 846 921 02 95 233088 297 21 20 416 80 8000 647 70
714 28 28 916 17

Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 300000 M 2 Gewinve zu
150000 2 zu 100000 2 zu 680000 2 zu 50000 14 zu 30000 18 u
15000 50 zu 10000 120 zu 5000 14823 zu 3000 8164 zu 1000 4164
zu 500 M

108026 79 80 87 184 263 91 848 62 449 s7500 5723 637 48 881
109090 108 534 858 901

110043 169 79 1000 240 336 768 78 991 111264 8000 546
602 3000 723 807 17 112197 293 336 500 52 431 837 56 581 711
78 113201 340 43 65 73 84 8000 421 472 670 743 906 84 114147
303 4 429 34 39 505 14 87 924 48 115016 39 120 64 214 4651 500 814 500 78 1000 465 770 858 948 116088 1000 45
3658 82 452 698 117050 820 401 62 665 754 118016 116 72 500
203 29 8373 529 745 858 601 119028 53 297 1000 687 750 67
89 98 835

120112 21 385 426 56 810 39 936 121106 243 489 626 59 901
93 122368 755 97 1000 123164 95 262 73 500 800 27 420 602
83 709 27 815 86 957 74 500 124002 55 137 455 1000 637 768
899 906 44 125013 38 87 128 75 332 638 725 802 19 940 126188
459 691 772 5000 964 127019 102 807 426 601 733 948 95 6500
128102 217 21 39 415 56 706 54 87 868 67 129061 327 59 6500
586 639 352 9650 71 1000

130118 436 510 669 77 1000 852 500 968 131105 37 45 338
41 6500 403 27 655 761 67 132619 716 600 s8689 959 133174 97
243 337 507 863 931 500 1340655 142 447 608 953 1000 56 135027
39 278 360 4983 541 136074 600 88 134 90 324 500 407 747 62

500 806 137032 90 297 398 487 628 719 21 82 8839 138221 28 336
493 7383 49 938 55 139179 482 648

140147 262 90 318 69 557 76 621 41 85 795 912 141017 166
68 257 326 464 659 738 76 500 886 97 972 78 142111 236 303 8500
649 774 816 34 143045 111 99 309 44 77 605 867 914 144403
547 871 77 914 500 145166 414 601 9 851 965 146011 41 144 302
78 692 756 835 147144 63 78 413 504 86 88 655 719 35 64 800
500 87 88 8000 91 904 66 600 148085 1000 168 260 1000

67 344 61 94 643 500 774 82 813 45 907 149065 238 404 189 526
686 85115600s9 70 115 408 87 502 42 607 54 702 55 8659 944 500
151205 542 682 716 68 821 958 152001 383 62 71 76 153073 165
270 1000 75 800 3000 416 28 568 708 830 5000 154002 170
76 280 367 455 77 508 784 853 155040 3000 54 1531 850 941 64
500 156079 216 63 817 42 428 582 658 66 72 881 157122 571 868
158065 168 960 724 57 804 920 159084 306 83 447 70 713 r
981 99160023 73 90 100 608 500 656 928 80 161076 194 624
os 3000 763 864 028 30 34 162050 127 412 665 511 3000 87
806 76 635 163005 45 598 768 902 164124 537 828 70 80 16 so
31 308 497 599 626 3000 865 946 1666596 623 500 67 88 704
90 935 167318 39 466 529 717 66 82 168101 460 65650 100
820 95 918 500 97 169040 44 75 255 95170016 151 84 225 314 516 608 30 78 761 171031 68 280
468 529 87 44 95 613 68 69 1000 70 1000 81 500 800 Se1721109 274 405 662 600 o88 173880 1000 o 8000 710 81 1 5
s86 174034 144 266 6500 339 41 659 631 53 865 175149 574 1747 8656 88 953 3000 81 176088 233 478 637 60 724 42 946 177
336 514 87 59 765 766 90 981 92 178214 3465 8000 85 469 647

808 179419 30 786 842 272180014 299 578 5000 629 871 o38 181009 1000 24 zes
442 8000 525 63 900 1600 182174 89 255 500 452 510 44 es7655 852 e0 1000 007 183114 223 96 3000 498 541 974 18410
326 412 652 775 185078 163 342 421 843 186037 69 268 467
696 500 738 79 841 979 1870165 57 60 330 427 579 640 995 18812
314 I500 52 426 37 309 94 645 975 138023 52 108 30 84 500

87 718 947 62 zar190112 34 8000 200 5 31 444 500 657 767 802 191116 20 61
361 428 623 32 48 72 691 733 37 888 949 1000 83 192129 658 J
98 452 616 52 889 s00ſ 962 193085 346 474 614 730 3000 19 n
500 40 66 71 460 720 195019 176 232 82 308 591 703 37 973 1960
500 45 225 306 411 85 197008 347 76 407 611 607 825 40 1

35 69 568 62 709 70 93 937 199320 61 627 1000 786 671 94 35
200031 360 766 201393 620 681 500 778 873 202106 29 60

224 85 353 486 1000 514 72 82 635 776 847 990 203066 366 99
723 50 204266 424 28 720 24 66 6860 96 205886 965 462 508 76 12
782 865 206075 496 557 620 55 98 738 72 79 987 207007 668 s
8000 767 1oo 881 208082 172 600 518 21 87 727 664 960 2091

228 358 504 1000 73 623 30 500 82 747 900 ort2100609 120 217 36 314 62 494 669 1000 706 56 817 80 211
1000 115 23 344 690 626 735 87 827 500 831 560 917 600 z28

358 462 562 600 11 21 874 994 213062 1000 s93 06 411 36 z
64 38 632 81 840 214216 500 67 91 1000 334 1000 60 82 406 0
621 500 946 215076 183 41 66 231 76 394 477 610 1000 88 T
216142 597 1000 446 666 911 217044 261 392 3000 600 76 s
63 884 963 93 218000 167 241 632 673 219051 2985 345 696

220001 22 231 340 500 42 640 769 76 07 938 221281 399 tio
508 669 708 960 222061 153 69 86 223 356 481 949 3000 223 z7
214 500 22 39 50 396 429 682 722 224110 44 67 6537 818 c56 65 961 225001 121 244 48 374 612 716 27 906 226286 830 bö
66 67 341 407 29 6569 760 70 680 227006 31 1000 324 487 oo
69 84 662 744 228137 02 211 400 96 626 650 780 76 810 62 l5
70 976 1000 229007 386 446 63 636 889 01 1000 o18 36 z3

230028 36 es 91 es 642 73 600 23 789 gös 231014 61 257 s
o5 386 624 600 82 97 712 813 52 952 232100 10000 41 60 2658

500 762 00 233022 24 241 428 63 86 642 71 709 16 600 21
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Bank für Manciel und Incdiustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a S
Aktienkapital und Roserven 192 Millionen Mark

Handel Gewerbe u Vorkehr
Berliner Börse

creieohoolseher Berſjebt der Se
z Uhr 10 Minuten Kredit 198,62 Disconto 182,75 Deutsche

ank 245,50 Türkenlose 165,25 Lombarden 22 ,25 Canada 225,87
aurahütte 148,50 Bochumer Guss 203,62 Gelsenkirchen 172 50

ſarpener 172,37 Deutsch Luxemburg 134,87 Phönix 2209,25
238,75 Hamburger Paketfahrt 131,62 Nordd Lloyd

i7 25 Hansa 266 25 Tendenz Befestigt
Am Kassamarkt notierten höher Wiesbadener Kronen

rauerei 2,50 Dortmunder Unionsbrauerei 3 Hessische Brauerei
peutsche Babcock 2,50 Freund Masch 2 Heinr Lehmann 2

Khein Metall Vorz Akt 4 Schönebeck Metall 2,50 Stöwer
Fahrrad 50 Deutsche Waffenfabrik 2 Rauchwaren Walter 7
ßerliner Unionsbrauerei 2,25 Ravensberger Spinnerei 2,50 Ver
lanzstoff Fabr 2,50 Braunkohlen Brikett 2 Naphtha 5,50
giedriger Dortmunder Aktienbrauerei 2 Hinrichs Auffer
mann 2,50 Adler Fahrrad 7,50 Kappel Masch 4,25 Leipziger
Werkzeug 7,75 Panzer 3 Vogtländ Masch 3 Wanderer Werke
350 Rosenthal Porz 50 Köln Rottweiler Pulver 2,75 Akkumu
axorenfabrik 5,75 Ver Hanfschlauch 2,50 Lindener Weberei
450 Stöhr Kammgarn 2 Th Goldschmidt 3,50 Riedel 75 Union
em Fabr 2,50 Ilse Bergbau 6,50 Stahlwerk Oeking ,25
werschen Weissenfelser Braunkohlen 5 Flöha Tüll 2,50 Max
ſüdel 50 Sauerbrey 3 Kölner Gas 3,50 Enzinger Filter 2
Hamb Südam 2 Hansa 20

9

Zum Kursrettol Berlin 21 Novbr Badirohs Siaagts
Anleihe 0800 unk 18 96 60 G Bayrisohe Ftaats An 97,60 G

Bayrigoho Staate Anleihe s un 1018 97,90 G Sobrrarr
durg Sonderahausen 92 Wärttemb Stuats Anleihe Sf 82

h KRamernner Eisenbahn Antafſo HontgehrOrtatrikanisene Sehulädversehr gar 83,50 B 60 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 l Darmatudt Stadt Anl to00 un 16 94 000
ziſ o Deeeauer Stadt Anleiho 1806 4 Deseidorfaer Stadt
Anleihe 1860 97 98 90 9490 b Fonsner Stadt Anl 1900
z Jeonaor Stadt Anl 1902 Nordhäuser Stadt Ameiba
1908 unkr 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleibe 1903 unt1918 Thorner Stadt Anl be unk 19 93 700 4 proz
Hessischo Komm Obl L XII 9630 G zeahe ord
Westbabn Obligationon 1874 Konv Deuohe ye aenaeneeeeeeeeeebütten 954 00b G Voereivigte Tausttrer Glas

Londoner Börse vom 2t Nov Es nvotierten B72/5 Rio Tinto 71 75 Gaduid 108 Goiat I c c
Steol profa Rand Mines 47 Anagonds BHoastrand 19
Obartared 95 Aurore Wess 0,43 Cinderella Gons 21 Johanner
barg Goldfiolds 09 V Albus Generais 59 Handan Ryn 25
Collieries 0 Weat Rad Consois 8f6 r en A Görr 00 857 Moeler it2 Nern Mtning Fis

Der Kal Kuxenmarkt
Berlin den 21 November

Kaut Verk Kaut Vertabe e Kapstedt 2200 28300ßer 4750 4850 Johannashaii 2700 3000er grk e e un Justus Aktien d 81 899Bote 8s800 w el ea e er ealler d 400 475 ar 2950 30097 oben 99 1106 1290 Neusaollstedt 2800 2900
iel 7 1075 2075 Neustasstart 10800 11300

e herber 4550 4700 Ronnenberg 9oe
Hell 5 10600 16075 theuberg 8 2275 2350de zemuhle 575 2350 Saiedotturtd 2 8009Helga de 4 910t 9 060 TFoutonia è L so 629

eeauteeeeeeeeee S C 7 2eng 7 32 rm 7690 60504 9Kugo 765 S intershal 17400 17600
m Zuckerraifnerie Halle
ln Ergänzung unserer bisher Mitte tnehmewir dem äeschaſieberient jenen Mitteliungen entnehmen

0 32 Geschäftsjahr unserer Gesellschaft welches mit dem
eros ep ember 1913 schloss war ein besonders günstiges Die
e a fernte Deutschlands ermöglichte es uns diestmal

r in senügender Menge zu beschaffen um unseren am
on J 1012 aufgenommenen Betrieb annähernd volle zwöit
W t e Wir verarbeiteten während dieser Zeit

er 9 2 Rohkzucker die grösste Menge die unsere Fabri
Neue er ar mehreren Jahren bewirkten Zusammemegung and

r ichtuns der Beiriebe in einem Jahre zu bewültigen hatte
vemns o lletändige Ausnützung aller unserer Fabrikanlagen
riee unsere Betriebskosten Leider ging die hierdurch
rhöhg rsparnis teilweise wieder verloren weil eine bedeutende
Si ene ernrre r Verpackungsmaterialien eintrat
de e r vor zwei Jahren bei den Säcken
e e nicht nur in Deutschland sondern auch in de

m e h in den anderereigen Zuckerrüben oder Zuckerrohr bauenden ar
alte S iten grösseren Ernten bewirkten während der ersten

rängiee 3 Betriebsjahres eine langsame aber fortdauernde rück
ne ber reisbewegung Erst Jom Monat April ab als England
ihre Ho der gute Aufnahmetfähigkeit zeigte konnten die Preise

e en eu ür 1912 eträgt bei vorsichtiger Bewerwen r Bestände l 415 824 28 Mk Die APgehreſbangen
schlag o 215 875,63 Mk bemessen Wirt bringen in Vor
rapitaf 000 Mk gleich 16 Proz Dividende auf das Aktien
wen 2 6 000 000 Mk zu verteilen und den nach Ueber
äratiſſtane Tantiemen an Aufsichtsrat und Vorstand sowie der
dehuss vor e mte und Arbeiter verbieibenden Veber
inanctele r 662,25 Mk auf neue Rechnung vorzutragen Vnsere
ſolgt G ag J Schlusse des Geschäftsjahres stellt sich wie
dussengig aben bei den Bankiers 9014 539,76 Mk sonstige
hassenß Aude 1 465 600,60 Mk Wechselbestand 135 182 50 Mk
Kre i ertand 34 812 Mk zusammen 10650 134 35 Mk ab
dehutg J in laufender Rechnung einschliesslich 5 740 977 05 Mk
5829 783 2 Königl Hauptzollamt für Verbrauchsabgabe
er ten Mk bleiben 4 820 351 15 Mk die unter Hinzuziehung
6260 488 erharen Zuckerbestände Von 1 440 137 30 Mk mit

e Mk unsere verfügbaren Mittel bilden
für qie ne Betriebsdauer hatte zur Polge dass wir um Zeit
neuen Kann e rege c gewinnen den Betrieb der

g J 2 2 3 8ten die Arpeſt bericdtgeng ober eröffneten bisher vollzieht

Reichsbatuts k Nunmehr liegt ein Zwischenausweis des Insti
destaggn a d M einschliesslich vor Danach hat der Metali
15 bie Instituts seſt Abschluss des letzten Ausweises am
Fegen n 18 einschliesslich um 27 Mül Mk zugenommen

Voriahree Zunghme um 19 Mill Mk während der gleichen
eit un r Die Anlagen verringerten sich während dieser

Vortabre Mill Mk gegen eine Abnahme um 985 Mill Mk im
Min d Die fremden Gelder erfuhren eine Zuname um

Die unze een eine Zunahme um 21 Mill Mk im Vorjahre
sedeckten Noten stellten sich am 18 d M einschliesslicn

à Ludwigshafen Rh

notieron Weofz en inlkad 181,00
Roggen
märkischer mecklenborgischer vomm, preussiseher posongechoer
und agehlesiseher ten 70 186 mittel 157 169 gering
russiseh und Donau mittel
und frei Wagen

7 l

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

I aut 230 Mill Mk gegen 596 Mill Mk im Vorjahre so dass die
Reichsbank um 366 Mill Mk besser dasteht als im Vorjahre
Zu berücksichtigen ist dabei dass als Vergleichstag des Vor
jahres der 19 November in Betracht kommt Am 13 d M hatte
das Plus gegen das Vorjahr nur 340 Mill Mk beitragen

Heldburg Akt Ges lür Bergbau und Unstrut Gruppe Die
im Zusammenhang mit der Abwickelung der Verpilichtungen der
Fürsten Gruppe seit mehreren Monaten schwebenden Verhand
lungen zur Neuordnung der geldlichen Verhältnisse der Unstrut
Werke stehen vor der Entscheidung Die vorliegenden Pläne
die von Geheimrat Kempner Vorbereitet sind gehen etwa nach
folgender Richtung Die Unstrut Gewerkschaften Richard Reichs
krone Bernsdorf und Burggrat deren Mehrheiten zum wesent
lichen Teil im Besitz der Fürsten Gruppe sind erhalten jede von
einer Finanzseite eine Hypothek von je 2 Mill Mk zu Bedin
gungen die etwa der Begebung von Schuldverschreibungen von
92 Proz glieich kommen wiüträen Die Gewerken zahlen für die
laufenden Bedürfnisse noch eine Zubusse von je etwa Müll
Mark und erhalten hierfür Schuldverschreibungen in der Höhe
von 500 000 Mk die hinter der Hypothek von 2 Mill Mk stehen
würden Um nun den Gewerken der Unstrut Werke die grosse
Last weiterer Zubussen zu ersparen die in dem Bau chemischer
Fabrikanlagen liegen wüärde wird eine Interessengemeinschaft
mit der Heldburg Gesellschaft vorbereitet insbesondere im Hin
blick auf die zur Heldburg Gruppe gehörige Gewerkschaft Rasten
berg die über eine hohe weimarische Fabrikkonzession verfügt
und den vier UVnstrutwerken benachbart ist Die Heldburg Ge
sellschaft erwirbt die vier Mehrheiten der Unstrutwerke gegen
Gewährung entsprechender noch nicht begebener Schuldver
schreibungen der Heldburg die noch im Besitz dieser Ge
sellschaft sind Die Heldburg Gesellschaft würde auf diese
Weise von ihrem Programm ihre Bankschuld zu ermässigen
nicht abzugehen brauchen da auch für die dringlichen Ausgaben
der Unstrut Werke die oben erwähnte Zubusse von 700 Mk für
den Kux zur Verfügung steht Der kletdburg Gruope würden
die Vorteile von vier neuen Beteiligungen zuwachsen und der
Fabrik Rastenberg die aus der breiteren Herstellungs Grundlage
sich ergebenden Gewinne Für die Unstrut Gewerkschaften wird
die schwierige Fabrikfrage gelöst Es soll vorgesehen werden
um die Grundlage der Fabrik und Beteiligungs Uebertragungs
verträge im Interesse der Gesamtgewerlcen der Unstrut Gruppe
sicherzustellen die Verträge nach der Art abzuschlessen wie
dieienigen dert Herzoglichen Salzwerke in Leopoldshall imit den
Sonderfabriken Ferner sollten für die Vebertragungen von Be
teiligungen Bedingungen massgebend sein wie sich nach jewei
kger Marktlage bei drei beliebigen anderweitigen Kaliwerken
nach Wahl der Unstrut Werke vorliegen Die Unstrut Werke
verfügen zurzeit über vorläufige Beteillgungen von insgesamt
9 Tausendsteln durchschnittlich 2,3 Tausenästeln für das Werk
Die vorfiegenden Pläne sind bisher micht endgültig Die Ent
scheidung ist jedoch in allernächster Zeit zu erwarten

Patzenhofer Brauerei in Berlin Der Aufsichtsrat hat be
schlossen der Generalversammlung eine Dividende von 15 Proz
14 Proz i bei Abschreibungen in Höhe von 1 709 117 Mk
i V 1554 639 Mk und einem Vortrag in ungefähr gleicher

Höhe wie im Voriahre vorgzuschlagen

Brauerei Gottlieb Büchner Akt Ges, in Erfurt Der für
1912/13 einschliesslich Vortrag verbleibende Gewinn von 368 821
i V 353 096 Mk soll in folgender Weise verwandt werden

Zu Abschreibungen 148 407 144 036 Mk zu Rückstellungen
33 183 31 703 Mk zu Tantiemen und Gratifikationen 15 378
15 109 Mk zur Zahlung von 7 Proz Dividende 140 000 Mk
wie i und 31 852 22 246 Mk zum Vortrag auf neue Rech

nung
Der Aufsichtsrat des Bürgerlichen Brauhauses Hannover

schlägt für das abgelaufene Geschäftsjahr auf das erhöhte Aktien
kapital wiederum 9 Proz Dividende vor

Neueröffinete Konkurse Kino Anlagen G m b TI Berlin
Wilmersdorf Kfm Arhtur Priebe Stutthoft Kim Bernhard
Bühring Brunshaupten Fa Toepel Comp Erfurt Kamm
fabrikant Dominik Litterer Gebweiler Fa M Jebsen Reederei
Hamburg Kolonialwarenhändler Christian Ahlbrecht Hannover
Kohlenhändler August Grabbe Horn Lippe Königsberger
Schvweine Mastanstalt Königsberg i Pr Selterswasserfabrikant
Adolf Kessemeier Lemgo Beitnauer Weber Kolonialwaren

Kfm Karl Geiger München Ziegeleibes
Wilhelm Texdorf Niederfinow Kfm Franz Fried Eversten
Iustallateur Julius Deierl Recklinghausen Eisenwarenhändler
Theodor Coers Herten Zimmermstr Ferdinand Boesch Stade
Schneidermstr Johann Adam Lugau

Waren wut Progiricte
Getreta ale

Berliner e e Am Frühmarkth ab Bahn u froi Mahle
loco 154 00 155 00 ad Bahn n frei Mühle Hater

Goring ab Bahnweissor Natal amerik wixed
Gerste intänä

Msais
64 09 169 00 runder 44 146 frei Wagen

Futtergerste mittel und gering 14ſ 149 gutes 150 00 166 00
russische und Donau leichte t30 84
ab Bahn und frei Wagen
Futterwaro mittol 60 168 Taubenerbsen ſ69 193 ab Bahn u
frei Wagen
O und 1 19 80 21 40
kleie 75 1025 Lupinen blaue gelbe
Wieken

sehwere 1865 00 141 09
Erbsoen infändisehe u auslänälsche

Weigenmebl 00 22 00 27 25 Roggenmehl
Woeizenkleie 75 10 25 Roggen

Seradella 11 M
Hamburg 21 Novbr Getreidemarkt Weizen stetig

ostholsteiner und mecklenburger 84 160,50 Roggen setetig
a altwärk nauer 154 66 00 russ cit 9 Pud 1015

ug
trägs
test
o t neue Ernte Novbr Der 107 00

Gerste stetig südruss eif Nov 111 25 Hater
neuer holsteiner und mecklenburger 57 164 Mais
amerikanisch mired eif per Jan April La Plata

Liverpoo 21 Novbr Stetig Roter Vinterwoeizen per Dez
per März 7 25 als ruhig La Plata Dezbr 9

fJ WJII 2 l r r

Kaftoo
Hamburg 21 Novbr Godo a Santosvorm a don sper Dezember S1 00 G 51 60 G 81 46 G
e 562 2s G 62 76 6150 6M B2 285 G 63 256 6380September 54 ,25 G 64 25 G 54 28 G

stotig dedpt behpt
Rio do Janeiro 21 Novbr Kaffee Zutuhren 13000 Saek ſo

n
a r e 21 Novbr Kaffee good average Santos por Dez

64 59 per Marz 65 00 per Mal 65 75 Sept 66 76 Stetig

VFott waren und Oote
Köln 21 Novbr Roböl per loko 70 00 per Mai 67 50
Hamdurg 21 Nov Stadtschmalz 665,00 amerilkan Stgam

55,56 Odambarlagin 57,75

Spärltwus
Nordhauson 21 Nov Branntwoin 35 Vol Prox für r

104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 d
106 91 59 92 50 M per loko 12 19 ohne PFass ad Bronnorel

COheomtsache Prodalkto
Hamburg 21 Nov Chillsalpeter loko 90

März 10 122, frei Fahrzoug Hamburg Tendenz ruhig
Wolle

Breomoen 21 Novbr Baumwolle Upl loko miädl 67,50
Liverpool 21 Nov As Baumwolle per Jan 0,18
Liverpool 21 Novbr Baumwolle Vmsate 8 000 Ballon

import ſ4 000 Ballen davon amerik Lieterg 14 000 Ballen
Alexandria 21 Novbr Aegyptische Baumwolle per Jar

19 14 März 19 21 Mai 19 26
Metalle

London 21 Novbr Chili Kupter träge 66 9 Mon 66
Zinn Straits L stetig I79 3 M 1802 Bleſ apan schwack I8
engl 19, Zinke gew Marke stotig 205, epez Marke 21

Ammerikanische Waronmärkte
Kabeoimeläung via Azoren Bmden

New Vor 21 I 20 II 21 I 20 i

Fobdr

Weizen p Dez g gsi Roggen loko 63Mai g85 h 967 Sohmalz p Nov 0 o 10,66
Mais toko an i0,900 ld,o7Mehl Spring el 75 256 New Vork
Chſtengo Petroleum in Gases Il,25 25Weizen p Dez 36 6868 do in Stard White 8,76 8,76

Man 908 90 do in Crod Baiane 200 900
Mais p Dez 79 71 Kafteso loko SMai 70 70 p November 9, 20 28Hafer p Dez 38 382 Januar 9,89 45e v Mai 41 42 i

Tendenz Weizen stetig Mais willig
Schiffsnachrichten

Norddeutscher Liovd in BremenBureau in Haſſe I Schönlicht Bankgeschaft Poststrasse
Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 15 bis 22 November

Ab Bremerhaven Kronprinzessin Cecilie 18 Nov nach New
Vork über Southampton Chetbourg Köin 19 Nov nach New
Orieans über Boston Sevälitz 19 Nov nach Australien Witte
kind 20 Nov nach Baltimore Chemnitz 20 Nov nach Galveston
über Spanien und Cuba Friedrich der Grosse 22 Nov nach New
Vork Ab New Vork Kaiser Wilhelm II 18 Nov nach Bremen
über Plymouth und Cherbourg Ab Genua Berlin 18 Nov
nach New Vork Aber Neapel Palermo und Gibraltar Ab Mar
seiſſe Prinzregent Luitpold 19 Novbr nach Alexandrien über
Neapel Ab Alexandrien Prinz Heinrich 19 Nov nach Mar
geilſe über Neapel Ab Kobe Prinz Waldemar 20 Nov maeh
Ssydney über Hongkong und Neu Guinea Ab Buenes Aires
Coburg 21 Nov nach Bremen Ab New Vork Grosser Kur
fürst 22 Nov nach Bremen über Plymouth und Cherbourg

Neueste Dampferbewegungen
Tübingen 12 Nov Dover passiert Frankfurt 13 Nov von

Bremerhaven Hannover 13 Nov in Boston Norderney 14 Nov
von Antwerpen Sigmaringen 13 Nov in Bahia Sierra Salvada
13 Nov in Antwerpen Riüreinland 13 Nov von Emden Alrich
14 Nov Kapstadt passiert Vorck 12 Nov in Hongkong Bälow
13 Nov von Genna Lützow 14 Nov in Antwerpen Berlin
13 Nov in Genua Kronprinzessin Cecilie 13 Nov in Bremer
haven Main 12 Nov von Baltimore Sierra Ventana 13 Nov
von Vigo Goeben 12 Novbr Gibraltar passiert Greifswalcd
13 Nov von Teuerifa Ganelon 14 Nov von Brisbane Gnei
senau 13 Nov in Genua Prinz Heinrich 12 Nov von Marseilte
Prinzregent Luitpold 12 Novbr von Alexandrien Schleswig
13 Nov in Alexandrien

Oesterreichischer Llovd
Vertreter in Halle Max Lippmann Volkmannstr
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt nach Venedig 22 und 25 Nov Metcovich nach
Dalmatien 22 Nov Eillinie Triest Cattaro A Graf Wurm
brand 23 Nov Dalmatinisch albanesische Eillinie Baron Bruck
24 Nov Linie Triest Spizza A Brioni 25 Nov Eillinie Triest
Cattaro A Prinz Hohenlohe 26 Nov Dalmatinisch albanesische
Tinie Albanien A berührt Pola Lussipiccilo Zara Spalato
Gravosa Castelnuowo und Cattaro nach de Levante und dem
Mittelmeer 23 Nov Griech orientalische Linie A Dalmatia
23 Nov Linie Triest Syrien A Baron Call 25 Nov Eillinie
Triest Konstantinopel Leopolis nach Ostindien China Japan
30 Nov Triest Shanghai Koerbet 1 Dez Triest Bombav
Semiramis 5 Dez Triest Kalkutta Perla 10 Dez Triest Kobr
Vorwaerts 16 Dez Triest Bombay Cleopatra

Wasserstäntle
4 bedente 2ver unter Nun

Vnnlo ung Unstrutbunter amorik Januar 8 T 7Budapest 21 Novbr Weizen Tendanz stetig per April 4 r eeeregt
ſl s6 Roggen Tendenz stetig per April 8,76 Hafer Tendenz 2 t e T e Kal 7stetig per April 7,84 Mais Tendenz stetig per Alai 6 36 wen See z l

Antwerpen 21 Nov Deutscher La Platazug Kontrakt w Ooterpege oer Fovbr 22if Dezember 6 121 Januar 05 Fobr 00 Trothe 18 5 e 16ärz 95 Uwmeatz 170000 Kg Tendenz statig Alsleben 19 z 20 t t
Kartoſtelmehl and Stärke B nMagdebeorg 21 Novbr Prima Kartoffelstärke und Mehl Oalbe el iel Ttor ioo e 18 50 19 00 Ruhbig 18 0TZueker iser Eger, Elbe, MoldnnMagdeburg 21 Novbr Abend Kurse November 97 i Voxbr aſſſWaeb aDezember 42 Jan März 955, Mai 76 August re e uieeberr ſal TOkt Dezbr Tandenz matt n a tHamdurg 21 Novbr Röbenrohaneker I Procd Basis 889 Badweis o l elRendoment veoue Useaneoe frei an Bord Hamburg Frag 21 aodeek F

vorm gehn adenäe r u uper November 942 v e m r r Zäl eDezember 9 45 g 48 Teimoritz a 40,42 J eöJan März 960 957 965 Loi i i 7Mat o 80 t 7r z a es lJ 6 8 le 9 v i iAugust 10 02 10 00 Torgau baneabarg on 2Okt Dez 9686 9 g2 Aussig 21 Novbr Pogeolstaod 0,70 Vem Oberlani werderJ ruhig ruhiger Fückee 10 82 el gemeldet
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